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22. Brühler Gesundheitsforum 
 

Geheimnisse des Herzens 
 
 

„Wenn das Herz aus dem Rhythmus ist“  
Prof. Bernd Waldecker – Kardiologischer Chefarzt der GRN Klinik Schwetzingen 

 
 
 
 

„Herzensangelegenheiten ganzheitlich betrachtet“ 
Team des Therapiezentrums Uhlandstraße 

Nicole Kiefer – Logopädin Brühl 
Beate Schulz – Heilpraktikerin und systemische Therapeutin 

Sigrid Schönecker –Atem­Sprech­ und Stimmlehrerin 
Dieter Fendrich ­ Osteopath 

 
 
 
 

„Herz QiGong“ 
Ursula Haffner­Heid mit Mitgliedern des TV Brühl 

 
 
 
 

„Prävention – eine Herzensangelegenheit“ 
Prof. Thorsten Kälsch – Brühler Internist 

 
 
 
 

 „Wenn das Herz mit dem Hirn spricht“ 
Dr. Axel Sutter – Brühler Internist 

 
 
 
 
 
 
 

                           Kartenvorverkauf  an der Rathauspforte, Hauptstrasse 1, 68782 Brühl 
06202-2003-0 

www.bruehl-baden.reservix.de 
 

Eintritt:10,-€, TK + 2,-€, freie Platzwahl 
 

Mehr unter: www.bruehler-gesundheitsforum.de   
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Aus dem Gemeinderat
Die Haushaltsanträge und die Pläne für den weiteren Ausbau der 
Kinderbetreuung standen im Mittelpunkt der jüngsten Gemein-
deratssitzung.

Die Richtschnur heißt Zurückhaltung
Es ist Herbst und traditionell formulieren Gemeinderat und Verwal-
tung dann ihre Haushaltsanträge. Bürgermeister Dr. Ralf Göck ließ 
keinen Zweifel daran, dass Zurückhaltung angezeigt sei. Es stün-
den zahlreiche Projekte rund um den Sportpark Süd sowie im Bil-
dungs- und Betreuungsbereich an, so dass es nur wenige Spielräu-
me gebe. Eine Position, die auch in den Fraktionen unstrittig war.
Und so präsentierte der Bürgermeister für die Verwaltungsseite 
im Grunde nur Anträge, die bereits auf dem Tisch liegen. Beim 
Sportpark Süd ging es vor allem um Maßnahmen zu den Vereins-
anlagen für den FV Brühl, um den Straßenbau in dem Areal, die 
dazugehörigen öffentlichen Parkplätze sowie das neue Vereins-
gelände für den Schäferhundeverein. Das Gesamtvolumen aller 
Investitionen bezifferte Dr. Göck hier auf knapp 3,9 Millionen 
Euro. Rund zwei Millionen Euro veranschlagte die Verwaltung für 
das Großprojekt Kinderbildungszentrum. Dabei sind neben der 
weiteren Fassadensanierung der Schillerschule, ein Hortanbau an 
dieser Schule sowie ein Verbindungsbau für den Sonnenschein-
Kindergarten geplant. Darüber hinaus stünden noch Einzelmaß-
nahmen, wie der Erwerb von Grundstücken (500.000 Euro), die 
Sanierung der Leimbachbrücke (270.000 Euro) und ein Aufzug für 
das Rathaus (260.000 Euro) an. Knapp 470.000 Euro stehen für die 
Sanierung des Kreisels bei der Villa Meixner im Plan. Dabei ver-
wies Dr.Göck darauf, dass dieses Geld nur vorgestreckt werde, da 
besagte Straße, L 630, doch dem Land gehöre. „ Das Geld wird 
also vom Land komplett zurück erstattet.“
Michael Till (CDU) erklärte zu Beginn, dass unter den Fraktio-
nen SPD, FW und CDU in Sachen Haushaltsanträge Einigkeit 
bestünde, so dass die drei Fraktionen ihre Anträge gemeinsam 
präsentierten. Dabei unterteilte Till die Anträge mit Bildung und 
Betreuung, Vereinsanlagen, Ortsgestaltung, Sanierung von Ge-
meindeeinrichtungen sowie Gemeindwohnungen und Soziales 
in fünf Bereiche. Übereinstimmend mit der Verwaltung waren 
dies Anträge zum Kinderbildungszentrum, Sportpark Süd und 
Fahrstuhl im Rathaus. Darüber hinaus fanden sich hier noch An-
träge zur Fertigstellung der neuen Vereinsräume des Musikver-
eins (30.000 Euro), ein Radweg entlang der Landstraße auf der 
Kollerinsel (200.000 Euro), Erneuerung der elektrischen Anlage 
im Freibad (160.000 Euro) und eine Planungsrate für den Neubau 
eines barrierefreien Mehrfamilienhauses in der Albert-Einstein-
Straße (50.000 Euro).
Peter Frank forderte für die GLB-Fraktion, die Stärkung des Per-
sonennahverkehrs durch Verbesserung der Buslinie 710 und Er-
richtung einer E-Ringlinie Brühl-Rohrhof-Rheinau mit geschätz-
ten Kosten von rund 150.000 Euro. In der Liste fanden sich dann 
auch noch die Einrichtung des Fahrradleihsystems VRN-Nextbike 
(30.000 Euro), die Umsetzung der KliBA-Klimaschutzmaßnahmen 
(20.000 Euro), ein Verkehrskonzept mit Einführung von 30-Stun-
denkilometer-Zonen (20.000 Euro), die Erstellung eines Fahrrad-
wegekonzepts (10.000 Euro), die Errichtung öffentlicher Trink-
brunnen (10.000 Euro), die Pflanzung von 100 Bäumen (25.000 
Euro), eine weiter E-Ladestation in Rohrhof (15.000 Euro) und die 
Erweiterung des Umweltprogramms um rund 10.000 Euro zur Fi-
nanzierung  eines Baumpatenschaftsprogramms.

„Wir haben immer noch zu wenige Betreuungsplätze“
Gleich zu Beginn der Kindergartenbedarfsplanung für 2019 ließ 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck keinen Zweifel daran, dass sich die 
Hufeisengemeinde in den vergangenen Jahren mächtig für ihre 
Be-treuungseinrichtungen ins Zeug gelegt habe. „In den Jahren 
2015 bis 2018 haben wir die Zahl der Kindergartenplätze um ein 
Drittel gesteigert.“ In Zahlen heißt das von 429 Plätze im Jahr 
2015 gelang ein Plus auf 590 Plätze im vergangenen Jahr. Und 
dies entspreche auch einer ähnlich hohen Kostensteigerung im 
Gemeindehaushalt in dieser Zeit. Trotzdem gelänge es nicht dem 
Bedarf gerecht zu werden: „Wir haben heute immer noch zu we-
nige Betreuungsplätze, auch wenn wir bisher noch für jedes Kind 
eine Lösung gefunden haben.“

Die 500 Plätze für über Dreijährige (Ü3) und die 90 Plätze für unter 
Dreijährige (U3) reichen nicht. Ende 2019 rechnet die Verwaltung 
damit, dass 494 Kindergartenplätze im Ü3-Bereich besetzt sind. 
Hier wird für März 2020 die Belegung aller Plätze erwartet. Ähn-
lich gut belegt seien auch die 90 Plätze im U3-Bereich. Hier erge-
ben, mit der Bedarfsplanung gegengerechnet, die 134 insgesamt 
verfügbaren Plätze (inklusive der 44 Plätze bei den Tagesmüttern) 
aktuell eine Warteliste von 43 Kindern. Das Plus bei den Geburten, 
die Entwicklung von Neubaugebieten und das gesetzlich fixierte 
Anrecht von Eltern auf einen Betreuungsplatz werde auch weiter 
für einen wachsenden Bedarf sorgen und die Gemeinde massiv 
unter Zugzwang setzen. Zur Linderung des Problems schlägt die 
Verwaltung die Schaffung einer weiteren Waldkindergartengrup-
pe an der Grillhütte vor. Darüber hinaus soll eine frei gewordene 
Hausmeisterwohnung auf dem Areal der Schilerschule beim Pa-
villon an der Grenze zum Steffi-Graf-Park inklusive Verwirklichung 
eines Verbindungsbaus zwischen Pavillon und Hausmeisterwoh-
nung zu einem dreigruppigen Kindergarten erweitert werden. 
Hierfür belaufen sich die Kosten auf rund 1,1 Millionen Euro. Der 
Pavillon selbst wird nach einem Gemeinderatsbeschluss nach der 
Fertigstellung des Hortneubaus an der Schillerschule dann fünf 
Kindergartengruppen beherbergen. Darüber hinaus könnte die 
Gemeinde im Rahmen eines dritten Bauabschnitts den Pavillon in 
westlicher Richtung auf Kosten eines kleinen Teils des Steffi-Graf-
Parks erweitern und vier weitere Gruppenräume schaffen. Die 
Kosten belaufen sich dafür voraussichtlich auf rund 1,6 Millionen 
Euro. Dies soll jedoch zu einem späteren Zeitpunkt besprochen 
werden.
Die Zahlen, so auch Hans Faulhaber (CDU), würden es klar aufzei-
gen. „Es besteht Handlungsbedarf.“ Dabei erklärte er, dass die CDU 
die Pläne zu Hausmeisterwohnung, Pavillon und Verbindungs-
bau mittrage. Die Gruppe des Waldkindergartens stieß jedoch 
auf Widerstand. Die Bauwagen seien marode, die hygienischen 
Gegebenheiten in keinem guten Zustand und auch der Standort 
bei der Grillhütte sei nicht ideal. Die Bedingungen für den ganz-
jährigen Betrieb einer weiteren Gruppe seien in den Augen seiner 
Fraktion nicht gegeben. Präferiert werde von der CDU mit dem 
Areal südlich des Rohrhofer Friedhofs ein Alternativstandort, der 
für einen Waldkindergarten deutlich besser geeignet sei.
Auch Claudia Stauffer (FW) konstatierte dringenden Handlungs-
bedarf. Ganz grundsätzlich monierte sie, dass die Planungen zu 
langsam seien und das Zahlenwerk früher vorliegen müsse, da-
mit der Gemeinderat angemessen schnell reagieren könne. Im 
Grundsatz teilte sie jedoch die Einschätzung zum weiteren Aus-
bau. Auch die neue Waldkindergarten-Gruppe fand die Unter-
stützung der FW. Für sie sind die Hygienebedingungen in Ord-
nung, könnten die Kinder doch auch die Sanitärenanlagen der 
Grillhütte nutzen. Auch wenn es bessere Standorte gebe, bräuch-
te die Gemeinde sofort Betreuungsplätze. Eine Sicht, die auch 
Hans Hufnagel (SPD) teilte. Genau wie Stauffer betonte er, dass 
es wichtig sei, dass die Verwaltung die gesamte Betreuungskette 
-Krippe, Kindergarten, Grundschule und Hort- im Auge behält: 
„Steigende Krippenzahlen bedeuten irgendwann auch steigende 
Hortzahlen“. Ein weiteres Problem erkannte Hufnagel bei der Su-
che nach Erziehern. Die Lücke nehme bedrohliche Ausmaße an. 
„Da kommt ein großes Problem auf uns zu.“ Ulrike Grüning (GLB) 
teilte Analyse und Maßnahmenbündel. Nur die optionale Erwei-
terung des Pavillons auf Kosten des Steffi-Graf-Parks lehnte sie 
klar ab. Auch ist das Gelände für den Waldkindergarten bei der 
Grillhütte in den Augen ihrer Fraktion nicht optimal. Grundsätz-
lich sei das Konzept Waldkinderarten sehr zu begrüßen, doch sei 
hier der Boden belastet, was Einschränkungen beim Erleben der 
Natur mit sich bringe.
Am Ende stimmte der Rat einstimmig für den Ausbau der Haus-
meisterwohnung und den Verbindungsbau zum Pavillon. Bei 
zehn Ja-, fünf Nein-Stimmen (CDU) und vier Enthaltungen (GLB) 
wurde die Einrichtung einer weiteren Waldkindergartengruppe 
goutiert. Die spätere Prüfung eines Pavillon-Anbaus wurde bei 
vier Gegenstimmen der GLB-Fraktion ebenfalls mehrheitlich be-
schlossen.

Bücher ausleihen wird etwas teurer
Einstimmig beschlossen wurde eine Anpassung der Ausleihge-
bühr für die Bücherei über die Metropol-card. Bis dato kostete das 
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weitere Ü3-Gruppe jetzt im Sonnenschein-Kindergarten einrich-
ten.
Heute beschließen wir, dass wir weiter in unser Kinderbildungs-
zentrum an der Schillerschule investieren. Mit der freigeworde-
nen Hausmeister-Wohnung und einem direkt angrenzenden 
Verbindungsbau zum Pavillon können dort drei weitere Gruppen 
für Kinder unter drei Jahren geschaffen werden. Die Konsequenz 
daraus ist, dass dann natürlich für diese insgesamt dreißig Kinder 
auch ein Betreuungsangebot mit Vollendung des dritten Lebens-
jahres vorhanden sein muss. Damit wird deutlich, wie wichtig der 
bereits beschlossene Hort-Neubau ist, damit der Pavillon künftig 
ausschließlich als Kindergarten genutzt werden kann.
Hier ist durch die Verlegung einer weiteren Hortgruppe in das Ge-
bäude der Schillerschule ein weiteres Klassenzimmer frei gewor-
den, aber dieses soll nun als Personal- und Besprechungszimmer 
genutzt werden. Das Klassenzimmer wäre aber der ideale Raum 
für eine weitere Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten, die ge-
mäß den Anmeldungen dringend benötigt wird. Vielleicht lässt 
sich hier doch noch eine andere Lösung finden.
Die Einrichtung einer zweiten Waldkindergarten-Gruppe am 
Standort Grillhütte lehnt die CDU-Fraktion ab. Hier fehlen uns die 
notwendigen Rahmenbedingungen für eine ganzjährige Betreu-
ung der Kinder überwiegend im Freien. Die Situation vor Ort in 
uralten, abgewrackten Bauwägen, die eingeschränkte Nutzung 
des Geländes und die nicht akzeptablen hygienischen Gegeben-
heiten werden einer Betreuung von Kindern unseres Erachtens 
nach nicht gerecht. Hier müssen Investitionen getätigt und Ver-
besserungen vorgenommen werden. Nachbargemeinden ma-
chen es uns vor.
Bei dieser Gelegenheit sollte auch der Standort überdacht wer-
den. Wir waren in unseren Überlegungen schon einmal so weit, 
im nordöstlichen Bereich vom Friedhof Rohrhof einen besseren 
Standort anzubieten. Dies gelang nicht; wir könnten uns aller-
dings einen neuen Standort im südlichen Bereich des Friedhofs 
am Wanderweg, dort, wo vor einiger Zeit ein „Druide“ einen 
Steinkreis anlegen wollte, vorstellen – hochwassergeschützt und 
direkt am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, mit ei-
ner wesentlich besseren Umgebung als an der Grillhütte.
Da die Gemeinde Eigentümer dieses Grundstücks ist, wären hier 
Investitionen für die Errichtung von Waldkindergarten-Gruppen 
mit den notwendigen Rahmenbedingungen machbar. Die von 
uns vorgeschlagene Alternative soll verdeutlichen, dass wir nicht 
grundsätzlich gegen einen Waldkindergarten sind, aber nur, 
wenn bessere Voraussetzungen für die Betreuung der Kinder vor-
handen sind.

SPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung 
vom 21.10.2019
Im Mittelpunkt der Sitzung des Gemeinderates stand die Kennt-
nisnahme der Kindergartenbedarfsplanung 2019 sowie der 
weiteren Planung zum Ausbau und der Erweiterung der Be-
treuungsangebote in den Betreuungseinrichtungen in der Ge-
meinde. Für die SPD-Fraktion nahm Gemeinderat Hans Hufna-
gel hierzu Stellung und stellte fest, dass die SPD-Fraktion dem 
Beschlussvorschlag der Verwaltung in allen Punkten einstimmig 
zustimmt. 
Das Ziel der Anstrengungen des Gemeinderates ist es, die gesetz-
liche Vorgabe des Bundes, jedem Kind ab der Vollendung des 1. 
Lebensjahres einen Betreuungsplatz zur Verfügung zu stellen, 
zu erfüllen. Dies ist trotz zahlreicher baulicher Maßnahmen seit 
dem Jahre 2015 leider bisher nicht gelungen. Aktuell stehen 590 
Betreuungsplätze in unterschiedlichen Ausprägungen und Ein-
richtungen zur Verfügung. Auf der Warteliste stehen etwas über 
40 Kinder, die in absehbarer Zeit einen Platz benötigen. Dies ist 
begründet durch einen starken Zuwachs an Kindern besonders 
unter 3 Jahren in den Jahren seit 2010. Ebenfalls angestiegen in 
diesem Zeitraum ist die Anzahl der über 3-jährigen Kinder.
Um den zukünftigen Bedarf an Betreuungsplätzen frühzeitiger 
und genauer erkennen zu können, unterstützt die SPD-Fraktion 

die Brühler im Jahr 20 Euro. Die vier Euro, die diese Karte mehr 
kostet übernahm bisher die Gemeinde. Doch diese Subventionie-
rung solle eingestellt werden.
Die Förderung in Brühl, so Bürgermeister Dr.Göck, sei von den 
Vereinsrichtlinien der Metropolcard nicht gedeckt und so be-
schloss man die Förderung einzustellen. Angesichts  von vier 
Euro im Jahr, sollte das kein Problem sein. Eine Sicht, die am Rats-
tisch einhellig geteilt wurde.
Kanalunterhaltung vergeben
Völlig problemlos verlief die Entscheidund für den Jahresvertrag 
der Kanalunterhaltung an das Unternehmen „Walter Sailer“ aus 
Sandhausen. Im Jahr 2017 beliefen sich die Unterhaltungskosten 
auf 116.000 Euro und im Jahr 2018 auf 199.000 Euro. Dabei arbei-
tete das Unternehmen schnell, zuverlässig und günstig, so dass 
nichts gegen eine weitere Vergabe sprach. 
Anfragen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
Ulrike Grüning (GLB) beauftragte die Gemeinde eine Art Bäume-
Bilanz der beiden Sommer 2018 und 2019 zu erstellen: „Wieviele 
Bäume seien eingegangen und wie viele sind neu gepflanzt wor-
den?“
Peter Frank (GLB) wies die Verwaltung auf einen Gefahrenherd 
rund um die Baustelle beim Neubaugebiet Schütte-Lanz hin: „Ein- 
und Ausfahrten sind hier sehr gefährlich.“
Pascal Wasow (SPD) lud die Öffentlichkeit zu einem Vor-Ort-Ter-
min in Sachen Kollerfähre ein. Am 26. Oktober um 13 Uhr sollen 
gemeinsam mit Bürgern Lösungen für die Kollerfähre erörtert 
werden, die über das hinausgehen sollen, was bis dato das Land 
anbietet. Das Land habe die Finanzierung wieder nur für zwei 
Jahre zugesagt. Das sei, so der SPD-Politiker, klar zu kurz.
Gabriele Rösch (SPD) regte die Verlängerung der Grünphase bei 
der Fußgängerampel in der Schwetzinger Straße/Wilhelmstra-
ße  an. Diese sei sehr kurz und würde gerade älteren Mitbürgern 
kaum genug Zeit zum Überqueren der Straße lassen.
Abschließend fragte Ursula Calero-Löser (FW) nach dem Grund 
für die Einrichtung einer Baustelle in der Rohrhofer Straße und 
Heidi Sennwitz (FW) regte den Rückschnitt von Wildwuchs beim 
Eckgrundstück Danziger Straße/Spraulache an.  

Aus den Fraktionen

CDU

Stellungnahme von CDU-Gemeinderat Hans Faulhaber zur 
Kindergarten-Bedarfsplanung und zum weiteren Ausbau der 
Kinderbetreuung:
CDU-Fraktion stimmt für weiteren Ausbau der Kinderbetreu-
ung am Kinderbildungszentrum Schillerschule und lehnt 
zweite Gruppe für den Waldkindergarten am derzeitigen 
Standort ab
Die zuletzt umgesetzten Ausbaumaßnahmen – 2 Krippengrup-
pen im Kindergarten Heiligenhag, die zusätzliche Gruppe im 
Haus der Kinder, die beiden neuen Gruppen im Sonnenschein-
Kindergarten und der Ausbau der Kinder-Tagespflege – reichen 
nicht aus und es besteht weiterhin Handlungsbedarf. Die posi-
tive Entwicklung der Jahrgangszahlen und der Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz ab Vollendung des 1. Lebensjahres 
machen es erforderlich, weiter zu investieren und zusätzliche Be-
treuungsplätze zu schaffen.
Dass die Kinderbetreuung für den Gemeinderat einen ganz be-
sonderen Stellenwert einnimmt, wird durch die eigens dafür 
geschaffene Kinder-Betreuungskommission deutlich und führte 
dazu, dass ein weiterer Ausbau an Betreuungsplätzen im ehema-
ligen Sparkassengebäude am Schrankenbuckel und einer Krip-
pengruppe im Sonnenschein-Kindergarten umgesetzt wird. Be-
dauerlich finden wir, dass die von der CDU-Fraktion schon letztes 
Jahr vorgeschlagenen zwei neuen Kleinkind-Gruppen im Kiga St. 
Bernhard nicht umgesetzt wurden, denn dann könnten wir eine 
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den Vorschlag der Verwaltung, ein zentrales Vormerkverfahren 
zusammen mit den Trägern der konfessionellen Kindergärten 
einzuführen.
Da ein solches Verfahren aber keine neuen Plätze schafft, stimmte 
die SPD-Fraktion den beiden Lösungsansätzen der Verwaltung 
und der Kinderbetreuungskommission zu.
Dies sind
1.	 Die Einführung einer 2. Waldkindergartengruppe im Kalen-

derjahr 2020 für Kinder über 3 Jahren
2.	 Umbau der leerstehenden Hausmeisterwohnung am Pavillon 

der Schillerschule sowie der Erstellung eines Verbindungs-
baus zum Pavillon.

Beide Maßnahmen sind relativ schnell umzusetzen und helfen 
im Falle des Waldkindergartens den Bedarf an Ü3-Plätzen und im 
Sonnenscheinkindergarten mit 3 neuen Gruppen für U3-Kinder 
die Nachfrage sicherzustellen.
Der Waldkindergarten hat sich etabliert und der Bedarf nach sol-
chen Plätzen ist da, so dass eine solche Einrichtung gerechtfertigt 
ist. Mit den Baumaßnahmen am Pavillon wird das geplante Bil-
dungszentrum an der Schillerschule weiter gestärkt werden.
Die SPD-Fraktion unterstützt weiterhin die Planung zweier wei-
terer Bauabschnitte am Sonnenscheinkindergarten, die nach 
der Verlagerung des Horts in den Neubau an der Schule, in Ab-
hängigkeit vom Bedarf realisiert werden.
Neben dem ganz zentralen Thema Kinderbetreuungseinrich-
tungen ist die Sicherstellung des Fährbetriebs zum Koller der 
Punkt, der in den Medien zurzeit stark diskutiert wird. Es geht für 
uns darum, den Fährbetrieb über das Jahr 2020 so zu sichern, 
dass das Land Baden-Württemberg weiterhin den Fährbetrieb 
wahrnimmt und die Kosten trägt. Dies auch deshalb, da die Fähre 
ein integraler Bestandteil der Landesstraße L630 ist.

Der Ortsverein der SPD lädt dazu alle interessierten Bürger am 
Samstag, den 26.10.2019, um 13 Uhr 
am rechtsrheinischen Anleger der Fähre
zum Informationsaustausch und Diskussion ein. Die Vorsitzenden 
Selcuk Gök und Pascal Wasow werden Ihnen vor Ort Rede und 
Antwort stehen.

FW

Die Kollerfähre gehört zu Brühl!
Gemeinderat Jens Gredel nahm auf der Kollerinsel an dem Tref-
fen des Bürgermeisters mit Landtagsabgeordneten, Landrat Dal-
linger, Fraktionsvertretern und Landwirten teil. Er berichtet: „Im 
Ergebnis waren beim Treffen alle Gemeinderatsfraktionen einig, 
dass das Thema Kollerfähre vom Bürgermeister endlich ange-
packt werden muss. Festgestellt wurde, dass der Betrieb der Kol-
lerfähre auf den großherzoglichen Erlass vom 5. August 1834 
zurückgeht, mit dem ein Fährbetrieb zwischen Brühl und der 
großherzoglichen Domäne Kollerinsel eingerichtet wurde. Der 
Erlass wurde seitdem ununterbrochen aufrechterhalten. Die Kol-
lerfähre und ihr Betrieb ist Teil der Landesstraße L630, somit 
hat das Land die Straßenbaulast. Auf der Kollerinsel wird eine 
Fläche von 70 ha bewirtschaftet, der Rest ist Naturschutzgebiet. 
Die Fähre ist für die Landwirtschaft unverzichtbar. Dennoch sah 
Abgeordneter Kern die Kommunen in der Region finanziell in der 
Pflicht. Offensichtlich wird der Betrieb der Fähre vom Land nur 
fiskalisch, nicht verkehrsrechtlich bewertet. Ich persönlich sehe, 
dass sich unsere Politiker im Land wenig für die örtliche Historie 
interessieren. Eine Fahrt mit der Kollerfähre war und ist ein be-
sonderes Erlebnis.“
Wir Freie Wähler können nicht nachvollziehen, dass das Land den 
Fährbetrieb nur bei finanzieller Beteiligung der Gemeinde auf-
rechterhalten will. Wir werden entschlossen für die Erhaltung 
der Kollerfähre kämpfen!

Stellungnahme Gemeinderätin Stauffer zur Kindergartenbe-
darfsplanung
Die Gemeinde hinkt bei dem Ausbau an Kinderbetreuungsplät-
zen immer noch dem steigenden Bedarf hinterher. Das hängt 
mit dem Rechtsanspruch auf Betreuung für Kinder unter 3 Jahren 
seit 1.8.2013, den seit 2014 deutlich gestiegenen Geburtenzah-

len (2016:140, 2017:135, 2018:132), Kinderzuwachs durch Neu-
baugebiete und wachsendem Interesse an Ganztagesplätzen 
zusammen. Stauffer appelliert daher an die Eltern, so früh wie 
möglich einen Bedarf der Verwaltung mitzuteilen.
500 Plätze für Ü-3-Kinder und 90 Plätze für U-3-Kinder reichen 
nicht, wie die dank der Verwaltung aktualisierte Warteliste zeigt. 
Trotz 120 neuer Plätze seit 2018 besteht weiter dringender 
Handlungsbedarf, insbesondere bei Kindern unter 3 Jahren: Für 
267 Kinder unter 3 Jahren stehen 90 Krippenplätze und 44 Tages-
pflegeplätze bereit, aber 46 Kinder stehen auf der Warteliste. 
Frei sind 4 Ganztagsplätze und 1 Tagespflegeplatz. Stauffer: „Wir 
müssten also im Laufe des nächsten Jahres mindestens 40 Plätze 
für U-3-Kinder aus dem Boden stampfen.“
Die FW-Fraktion hat daher einstimmig dem Umbau der Hausmeis-
terwohnung zum Ausbau des Sonnenschein-Kindergartens 
an der Schillerschule zugestimmt. So werden schnell und kos-
tengünstig 2 U-3- und 1 Ü-3-Gruppe geschaffen. Die FW-Fraktion 
befürwortet wie von ihr bereits vor 2 Jahren vorgeschlagen den 
weiteren Ausbau des Sonnenschein-Kindergartens um weitere 4 
Gruppen zum Steffi-Park. Stauffer bat, über den weiteren Ausbau 
angesichts der Dringlichkeit zeitnah zu beraten.
Die FW-Fraktion stimmte für eine zweite Gruppe des Waldkin-
dergartens, um den Bedarf an weiteren 22 Plätzen für Ü-3-Kinder 
zu decken. Die Gruppe kann kurzfristig und kostengünstig eröff-
net werden; der Waldkindergarten hat regen Zuspruch und er-
füllt die gesetzlichen Vorgaben des KVJS.
Für eine realitätsnahe Prognose der Nachfragequote bat Stauf-
fer um eine Warteliste zum September, um freigewordene 
Plätze durch Schulabgänger zu erfassen. Da die Welle an hohen 
Kinderzahlen in die Schulhorte schwappen wird, müssen dem 
Gemeinderat umgehend aktuelle Wartelisten mit Ausbauvor-
schlägen vorgelegt werden.

GLB

Anträge der Grünen Liste Brühl zum Haushalt 2020
Die Haushaltssituation in Brühl hat sich verschlechtert gegen-
über den Vorjahren; für den Bau des Sportpark und Baumaßnah-
men u.a. für Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen müs-
sen hohe Beträge eingeplant werden.
Wir haben daher die Zahl unserer Haushaltsanträge beschränkt 
und den Schwerpunkt auf Maßnahmen zum Nahverkehr und 
Klimaschutz gelegt. Das halten wir für unumgänglich, insbeson-
dere, da weitere großflächige Bebauung und Versiegelung im 
Sportpark und Körber-Stadion stattfinden wird.
Das Bundeskabinett hat am 20.9.2019 im Rahmen der Bemühun-
gen um mehr Klimaschutz („Klimaschutzprogramm 2030“) Auf-
wendungen i.H.v. 1,5 % des Bruttosozialproduktes (2018: 3,388 
Billionen Euro) beschlossen.
Dies entspricht rund 51 Milliarden Euro. Die Gemeinde Brühl hat 
einen Jahresetat von ca. 30 Mio. Euro. Entsprechend müssten 
450.000 € für den Klimaschutz aufgewendet werden. Zu diesen 
Aufwendungen zählen Zuschüsse für Photovoltaikanlagen und 
Renaturierung von gemeindeeigenen Flächen genauso wie Bera-
tungsdienstleistungen bei Gebäudesanierungen etc. 
Einige Maßnahmen werden bereits angeboten und umgesetzt 
– allerdings noch nicht in der genannten Höhe. Die beantragten 
Mittel sind geeignet, diesen Etat sinnvoll zu erhöhen und stellen 
einen wertvollen, einfach umsetzbaren Beitrag für ein besse-
res (Wohn-)Klima in Brühl und Rohrhof dar. Klimaschutz bringt 
Lebensqualität.
Verbesserung des ÖPNV durch die Verstärkung der Buslinie 710 
und/oder Einrichtung einer E-Bus-Ringlinie Brühl-Rohrhof-
Rheinau (Bf)- (S-Bahn-Hirschacker) - Brühl.
Einführung des VRN Fahrradleihsystem VRNnextbike zur 
Schließung der Lücke zwischen Mannheim und Schwetzingen.
Umsetzung des erarbeiteten Klimaschutzprogramms (KliBA) 
und Teilnahme am Zertifizierungsprogramm European Energy 
Award (Qualitätsmanagementsystem für Klimaschutzaktivitäten 
von Kommunen) mit Förderung des Umweltministeriums BW.
Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen mit weiteren 30 km/h-
Zonen an nachweislich belasteten Straßenzügen.
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Stelle im Ortsbauamt zu besetzen 
Die Gemeinde Brühl sucht für das Ortsbauamt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen 

Bauingenieur (B.Sc.) oder Bautechniker (m/w/d) 

der Fachrichtung Tiefbau. 

Alternativ kann die Stelle auch mit einem erfahrenen Stra-
ßen- oder Kanalbaumeister (m/w/d) besetzt werden.

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem Dau-
erarbeitsplatz.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- �die gesamte Bauunterhaltung des örtlichen Tiefbaus wie z.B. 

Kanalisation und Ortsstraßen
- �die Planung und Ausschreibung sowie Bauleitung und Ab-

rechnung kleinerer Baumaßnahmen 
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Hierfür suchen wir eine verantwortungsbewusste, engagierte 
und zuverlässige Persönlichkeit mit solider Ausbildung, fun-
dierten Fachkenntnissen und Organisationsgeschick.
Die Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgaben, Team-
fähigkeit und fundierte Kenntnisse in den gängigen PC-An-
wendungsprogrammen (Word, Excel etc.) setzen wir voraus. 
Kenntnisse in der grafischen Datenverarbeitung sowie im 
Hochbaubereich wären wünschenswert.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Stelle wird nach diesem Tarifvertrag bewertet; die entspre-
chende Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen. 
Haben wir Ihr Interesse an dieser anspruchsvollen und interes-
santen Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussa-
gekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte bis zum 11. November 2019 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Ortsbaumeister 
Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80), zu personalrechtlichen Fra-
gen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur 
Verfügung.  
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Ein-
gang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Altersjubilare
29.10.    Frau Gisela Else Kuprinskis geb. Jettinger� 90 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Erarbeitung eines Fahrradwegekonzeptes zum Ausbau eines 
lückenlosen Fahrradwegenetzes mit Korrektur der Beschilderun-
gen, Kennzeichnung von Fahrradstreifen etc. Die Sicherheit zwi-
schen Fuß/Fahrrad- und Autoverkehr muss erhöht werden.
Einrichtung von öffentlichen Trinkwasserbrunnen an zentralen 
Orten in Rohrhof und Brühl.
Pflanzung von 100 neuen Bäumen auf gemeindeeigenen Flä-
chen z.B. am Friedhof incl. Pflege und Wässern.
Einrichtung einer weiteren Ladestation für Elektrofahrzeuge 
zentral in Rohrhof.
Erweiterung des Umweltförderprogramms um Patenschaften 
für Bäume in der direkten Wohnumgebung der Bürgerinnen und 
Bürger für 100 €/Baum.
Die Links zu den derzeit gültigen Umweltförderrichtlinien der Ge-
meinde Brühl und zum Klimaschutzkonzept finden Sie auch auf 
unserer Website.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Neubürgerempfang
Die Gemeinde Brühl lädt alle neuen Mitbürger zu ihrem Neubür-
gerempfang am Freitag, 15. November 2019, um 19.00 Uhr in die 
Festhalle, Hauptstraße 2, ein.
Ebenso herzlich willkommen sind auch all jene, die schon ein 
paar Jahre hier wohnen und beim letzten Mal vielleicht keine Zeit 
hatten.
Mitwirkende aus der Brühler Kulturarbeit, aus der Kinderbetreu-
ung, der Aktion 60+ und der vielfältigen Vereinswelt sind anwe-
send, sodass sich die Gäste in persönlichen Gesprächen ein Bild 
davon machen können, was in unserer Gemeinde alles möglich 
ist. Zudem danken wir jedes Jahr besonders engagierten Men-
schen in Brühl. Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums stehen dies-
mal die ehrenamtlich Mitwirkenden des Brühler Kinderferienpro-
gramms im Fokus.
Der Stehempfang mit musikalischer Umrahmung durch die Ju-
gendmusikschule und mit einem kurzweiligen, einstündigen 
Programm bietet die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, Brühl kennenzulernen und heimisch zu werden – wir 
freuen uns auf Sie!

An alle Vereine
Für Vereine besteht beim Neubürgerempfang wieder die Mög-
lichkeit, ihre Tätigkeiten auf einer Stellwand zu präsentieren. Bei 
Interesse melden Sie sich bei Frau Kloiber, Tel. 2003-33 oder per 
E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de

Die Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird abgestellt!
Am Montag, den 4. November 2019 wird in den gemeindeei-
genen Gärten das Wasser abgestellt. 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr vor 
Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand im Rat-
haus, Zimmer 301 oder telefonisch unter 2003 47 mitzuteilen. Bei 
Nichtmeldung wird der Verbrauch geschätzt.
Brühl, im Oktober 2019
Bürgermeisteramt

Meldung von defekter Straßenbeleuchtung
Um die Ausfälle von Straßenleuchten umgehend instand set-
zen zu können, möchten wir die Bürger und Bürgerinnen bitten, 
ausgefallene oder flackernde Straßenleuchten unter Angabe der 
Straße mit Hausnummer sowie der Leuchtennummer (steht auf 
dem Leuchtenmast) an folgende Telefonnummern zu melden:
06202 – 20 03 83, Frau Wühler, 06202 – 20 03 84, Frau Stoll oder 
06202 – 20 03 92, Frau Keppeler. Die Meldungen werden dann 
umgehend an die Netze BW weitergeleitet, welche diese im 
2-Wochenturnus abarbeitet.
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!
docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
 
Samstag, 26.10.2019:
 St. Martin-Apotheke Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202 - 4860
 Sonntag, 27.10.2019:
 Lußhardt-Apotheke Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205 – 39670
 Schubert-Apotheke Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202 - 923305
 Montag, 28.10.2019:
 Dreikönig-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202 - 4700
 Dienstag, 29.10.2019:
 Sonnen-Apotheke Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202 - 71288
 Mittwoch, 30.10.2019:
 Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205 - 4277
 Donnerstag, 31.10.2019:
 Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202 – 4727
 Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205 - 4303
 Freitag, 01.11.2019:
 Mayerhof-Apotheke, Mannheimer Str. 43 - 45, 
Tel. 06202 - 21808
 Samstag, 02.11.2019:
 Markt-Apotheke Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202 - 61920
 Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Öffentliche Einrichtungen

Energiespartipp
Geringer Einsatz für hohen Nutzen  
Programmierbare Thermostate sparen bares Geld – 
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl

� Foto: KliBA

Regelbare Heizkörperthermo-
state sind der Standard. Zu-
sätzlich programmierbare Ge-
räte schaffen mehr Komfort 
und regeln den Einsatz der 
Heizenergie zeitgenau. Effekt: 
geringere Heizkosten. „Ihre An-
schaffung rentiert sich schnell“, 
sagt der Geschäftsführer der 
KliBA Dr. Klaus Keßler. 

Vielen stoßen die hohen Heizkosten bei der aktuell kalten Wit-
terung bitter auf. Denn Energie kostet Geld. Wer zunächst ohne 
hohen Aufwand sparen will, dem empfiehlt die unabhängige 
KliBA eine relativ preisgünstige Anschaffung: programmierbare 
Heizkörperventile. Brauchbare Modelle gibt es schon für unter 30 
Euro. Sie passen in der Regel auf alle gängigen Thermostatventile 
und lassen sich unkompliziert montieren: Ein Ablassen des Hei-
zungswassers oder ein Eingriff in das Heizungssystem sind dafür 
nicht notwendig.
Die Thermostate erlauben es, pro Wochentag individuell meh-
rere Heizzeiten und auch die Nachtabsenkung einzustellen. Der 
Heizkörper wird also nur warm, wenn es notwendig ist – und das 
spart eine Menge Energie und damit Bares. Wer etwas Spielraum 
nach vorne gibt, auf den wartet schon eine behagliche Tempera-
tur, wenn er nach Hause kommt. Auch längere Abwesenheitszei-
ten oder ein erweiterter Heizbedarf lassen sich jederzeit regeln. Die 
Bedienung ist einfach und erfordert keine Programmierkenntnisse.
„Weitere Kosten können durch die richtige Einstellung der Hei-
zungsanlage eingespart werden“, erklärt Keßler. Hier lassen sich 
Heiz- und Absenkzeiten zentral vorgeben. Und bei Abwesen-
heit über ein langes Wochenende oder bei einem Urlaub ist der 
Sparbetrieb angesagt. Noch einen Schritt weiter gehen spezielle 
Apps: Wer morgens noch nicht weiß, wann er zurückkommt, kann 
darüber der Heizung seine Ankunftszeit von unterwegs melden – 
auch aus dem Urlaub. Das zuvor installierte System kommuniziert 
mit der App. Es lässt sich auch direkt vorab programmieren.
Am meisten Energie sparen Besitzerinnen und Besitzer betagter 
Heizungsanlagen allerdings, wenn Sie ihren Oldtimer durch ein 
hocheffizientes neues Gerät ersetzen. Dafür gibt es Fördermittel 
vom Bund und vom Land. Die fallen noch höher aus, wenn erneu-
erbare Energien zum Einsatz kommen. Anteilig schreibt das Ba-
den-Württembergische EWärmeG (Erneuerbare-Wärme-Gesetz) 
dies bei einem Heizungstausch vor. 
Weiterführende Links
Thermostate richtig einstellen und bedienen: Die häufigsten Fra-
gen und die 12 besten Tipps von co2online
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Herr Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – 
kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15 und 17 
Uhr.
Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, 
info@kliba-heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Partnerschaft

„Die Herausforderungen durch den Klimawandel werden 
zunehmen“
Nach zwei Jahren intensiver gemeinsamer Arbeit war es so weit: 
Rund 80 Abgesandte aus zwölf Klimapartnerschaften, also aus 

24 Kommunen, präsentierten ihre Handlungsprogramme beim 
Workshop in Südafrika. Die gastgebende Kommune war Kouga 
- Jeffreys Bay in Südafrika. Um den Süd-Süd-Austausch zu in-
tensivieren, nahmen an dieser sechsten Projektphase erstmals 
Partnerkommunen aus zwei Kontinenten – Afrika und Latein-
amerika – teil. Mit dabei waren auch die Vertreter aus Brühl und 
Dourtenga, die seit 2017 zusätzlich zu ihrer Städtepartnerschaft 
eine Klimapartnerschaft beschlossen haben.
Zum Auftakt widmeten sich die Teilnehmenden der Vorstellung 
der Handlungsprogramme, die sie in den vergangenen beiden 
Jahren erarbeitet haben. Mittels einer Poster-Ausstellung gaben 
die Klimapartnerschaften einen Überblick über ihre Arbeitser-
gebnisse und Schwerpunktthemen. Jede Partnerschaft stellte 
ausgewählte Maßnahmen vor, die sie nach Fertigstellung der 
Handlungsprogramme kurz- bis mittelfristig umsetzen will.

Hans Zelt (v.l.) für den Förderkreis Dourtenga, Anna-Lena Schneider, 
Klimapartnerschafts-Koordinatorin bei der Gemeindeverwaltung 
und Bürgermeister Dr. Ralf Göck (alle aus Brühl) präsentierten mit 
Bürgermeister Armand Abgas, Gemeinderat und Klimapartner-
schafts-Koordinator Charles Abgas sowie Klima-Experte Abel Abga 
(alle aus Dourtenga) ihre Projekte.

Zu den Projektideen zwischen Brühl und Dourtenga zählen 
unter anderem:
•	 ein nachhaltiges Wassermanagement zur Förderung der Land-

wirtschaft 
•	 verschiedene Projekte im Bereich erneuerbare Energien, insbe-

sondere Solarenergie 
•	 Maßnahmen zur Umweltbildung und zum Austausch zwischen 

Schulen 
•	 die Bekämpfung der Abholzung durch Wiederaufforstungen 
In Dourtenga wurde vom Förderkreis Dourtenga in den letzten 
Jahren nicht zuletzt mit Hilfe von Spenden aus der Bevölkerung 
und mit Beiträgen aus dem Gemeindehaushalt die Wasserversor-
gung durch Tiefbrunnen deutlich verbessert. Da die Trockenheit 
aber zunehme, so Anna-Lena Schneider, wolle man nun unter 
anderem gemeinsam mit der Bevölkerung Dourtengas land-
wirtschaftliche Praktiken erarbeiten, mit denen effektiver Anbau 
trotz steigender Temperaturen und Dürrephasen möglich sind. 
„Die beiden Träger des alternativen Nobelpreises, Ouedrago und 
Rinaudo, haben hier Möglichkeiten aufgezeigt, die nun in zwei 
Ortsteilen getestet werden sollen“, ergänzte Hans Zelt. Weiter 
möchten die Delegationen auch die Schulen ihrer Gemeinden 
mit einbeziehen: „Unter dem Motto 1 Schüler, 1 Baum sollen 
Pflanzungen und die anschließende Pflege durch Schüler oder 
ihre Familie in beiden Gemeinden ermöglicht werden“, regte Bür-
germeister Dr. Ralf Göck als ein weiteres konkretes Vorhaben an. 
Finanziert werden solche Projekte unter anderem mit Mitteln der 
Bundes-Programme „Nachhaltige Kommunalentwicklung durch 
Partnerschaftsprojekte“ (Nakopa) und „Förderprogramm für kom-
munale Klimaschutz- und Klimaanpassungsprogramme“ (FKKP).
Eine Exkursion führte am zweiten Workshop-Tag zur „ersten um-
weltfreundlichen Straße Afrikas“. Im Rahmen des Pilotprojekts 
wurde auf einer Strecke von 1,7 Kilometern eine Straße aus re-
cyceltem Plastik gebaut. Im Anschluss fand eine gemeinsame 
Baumpflanzaktion statt: die Teilnehmenden pflanzten Bäume 
und versahen diese mit Zetteln, auf denen persönliche Wünsche 
für die Klimapartnerschaft oder den Klimaschutz notiert waren.
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Kindergarten St. Michael Rohrhof

Erntedank im Kindergarten St. Michael

� Foto: Kindergarten St. Michael

Am 7. Oktober feierte der Kindergarten St. Michael in der Kir-
che gemeinsam mit Frau Wunderling das Erntedankfest. Als die 
Kinder mit ihren Erzieherinnen in der Kirche eintrafen, machten 
alle große Augen, denn die Stufen vor dem Altar waren gesäumt 
von buntem Gemüse und Obst. Mit dem Lied „Wir feiern heut‘ 
ein Fest“ wurde der Gottesdienst eröffnet. Um den Kindern das 
Thema „Erntedank“ zu veranschaulichen, gestaltete Frau Wun-
derling und die Erzieherinnen zusammen mit den Kindern eine 
Erntedank-Meditation.
Dabei durfte jedes Kind etwas zu der Legearbeit beitragen. Am 
Ende entstand dadurch die Erde, die Sonne und der Regen mit 
einer Vielzahl an Obst, Gemüse, Getreide und Blumen. 
Wir danken Frau Wunderling für diesen schönen Gottesdienst und 
Herrn Zirnstein, der uns das leckere Gemüse gespendet hat. Daraus 
kochten wir am nächsten Tag in jeder Gruppe eine Gemüsesuppe. 

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

Kindersachenflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag  17.11.2019   15:00 - 17:00 Uhr        

im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl          
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln und Brezeln. 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!    
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
elternbeirat-st-bernhard@gmx.de 
Tischreservierung: Nadine Seppich: 06202/ 4095567 
Fahrzeugeverkauf: Veronique Becker: 0176/ 50995804 
 

Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
(Kiga St. Bernhard Eltern erhalten vergünstigte Konditionen) 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung! Paypalzahlung möglich. 
Fahrzeugeverkauf: 10% vom Preis, max. 5€ 
 

Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

�  
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer pflanzten am Rande einer 
Schule in Jeffreys Bay einen Baum � Fotos: Gemeinde

Der letzte Tag stand unter dem Motto „Blick in die Zukunft“: Die 
Partnerschaften besprachen nächste Schritte zur Projektumset-
zung und legten Vereinbarungen für die zukünftige Kommunika-
tion fest. Und für Hans Zelt ist auch die Erweiterung der „Klima-
partnerschaft“ zwischen Brühl und Dourtenga auf eine „Agenda 
2030-Partnerschaft“ ein Thema für die Zukunft.

Hallenbad Brühl

Kontakt:   

 
Hallenbad Brühl 
Ormessonstraße 3 
68782 Brühl    
 
Telefon (06202) 72203  
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de 
oder auch auf facebook 

  
 Hallenbad Brühl 

Reguläre Öffnungszeiten 
 
Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr 
Samstag: 13.00 - 17 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr 
Heiligabend /1. Weihnachtsfeiertag /Silvester/Neujahr „geschlossen“ 

Wassergymnastik 
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr 
Samstag: 16.00 Uhr, Sonntag: 9.30 Uhr 

 Am Freitag, 1. November 
Allerheiligen 2019 

Öffnungszeit: 
09:00 bis 13:00 Uhr  
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Bücherei

Portugal:
Porto-Lissabon-Algarve und viel Meer und MADEIRA

Live-Multivision von und mit
Kay Maeritz &

Angélique Verdel 

Mi., 06.November, 20 Uhr
Festhalle Brühl

Portugal ist geprägt vom rauen Atlantik. 
Wer raue Natur mag, wird unweigerlich von den wilden Küsten Portugals in den Bann gezogen, die 
ihre spektakulären Highlights an der Algarve hat. Der oft übersehene Norden Portugals ist die Wiege 
des Landes, hier wurde die Unabhängigkeit erkämpft.
Die Region zwischen Porto und Lissabon mit ihren unzähligen Kulturschätzen ist die kulturell
bedeutendste des Landes. Lissabon und Porto zählen mit ihrer herrlichen Lage zu den touristischen
Highlights des Landes.
Auf Madeira ist es vor allem das Naturerlebnis, das Reisende hierher zieht. Wanderungen gestatten
den Blick in die schroffe Berglandschaft. Samba Rhythmen, großartige Kostüme und ausgelassene
Stimmung erfüllen von Faschingssamstag bis Faschingsdienstag die Insel.

Eintritt: 12 €, AK: 14 €
Karten: Rathauspforte Tel.: 2003-0
Buchbar auch über
https:/bruehl-baden.reservix.de
(Freie Platzwahl)
Saalöffung 19.30 Uhr

Weitere Infos unter:
www.Maeritz-Verdel.de

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 			   Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Tel.: 702983 FAX: 702984 					     Mo, Mi, Fr. 10-12 u.14-18 Uhr
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 				    Di + Do geschlossen
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de 		  und www.metropol-card.net

3 in 1: drei vielfältige Angebote zum kleinen Preis
Für einen Gebühr von nur 24 Euro Jahresbeitrag für die
Metropolcard kann man 34 Bibliotheken mit über 80 Ausleihstellen in der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar nutzen. Der gemeinsame Bibliotheksausweis Metropolcard bietet Zugang zu über 1,9 Millionen 
klassischer Medien wie Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, Filme, CDs und Computerspiele. Von 2007 bis 
heute wurden über 16.000 Metropol-Cards ausgegeben.
Metropolbib.de, die e-Ausleihe Rhein-Neckar enthält über 52.000 Exemplare und der Bestand wächst 
ständig. Mehrwerte der Nutzung von eMedien sind der Zugang rund um die Uhr, auch außerhalb der 
Bibliotheks-Öffnungszeiten sowie der Download von zu Hause oder von unterwegs.
PressReader bietet die weltweit größte Sammlung an Zeitungen, Zeitschriften und Magazinen:
7.500 internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine aus 130 Ländern in 60 Sprachen

� Fotos: Bücherei
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Erfreuliche Aussichten: Erweiterung auf allen Ebenen  
Zum 5-jährigen Jubiläum hat der Verein Metropol-Card- 
Bibliotheken Rhein-Neckar die Weichen für eine positive  
Zukunft gestellt
Metropolregion Rhein-Neckar. Obrigheim ist ab 24.10.2019 das 
35. Mitglied des Vereins.
In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung im Septem-
ber beschlossen die Mitglieder die Einführung weiterer digitaler 
Angebote. Ab Januar 2020 bieten alle Metropol-Card-Bibliothe-
ken die Munzinger Datenbanken Personen und Länder sowie 
die Brockhaus Enzyklopädie und das Jugendlexikon an. Diese 
bibliothekspädagogischen Basiselemente sind eine effektive Un-
terstützung vor allem von Schülern bei ihrer Referatearbeit. Die 
Anforderungen an die Schüler steigen immer weiter. Mit konven-
tionellen Printbeständen sind diese Anforderungen nicht mehr 
abzudecken.
Wie metropolbib, die e-Ausleihe Rhein-Neckar und Pressreader 
können auch die Munzinger Datenbanken und Brockhaus so-
wohl in den Bibliotheken als auch von zu Hause oder von unter-
wegs genutzt werden. Die digitalen Angebote sind rund um die 
Uhr erreichbar, auch außerhalb der Bibliotheks-Öffnungszeiten.
Neu sind auch die speziell zusammengestellte „MakerBoxen“. Sie 
erleichtern ohne viel Aufwand den ersten Einstieg in die Welt der 
Robotik und des Makerspace für Kinder und Erwachsene. Die Bo-
xen werden nach und nach in den Metropol-Card-Bibliotheken 
die Runde machen.
Metropolbib, die e-Ausleihe Rhein-Neckar ist weiter auf Erfolgs-
kurs. 51.350 Bürger nutzen die eBooks, eAudios, eMagazines und 
ePapers bereits, 3,4 Millionen e-Ausleihen sind erfolgt. 37.000 
Titel in 55.800 Exemplaren stehen zur Verfügung. Seit kurzem 
gibt es eine neue optimierte Version der Onleihe-App. Auch die 
metropolbib-Website hat ein neues Design erhalten.
Pressreader, die weltweit größte Sammlung an digitalen Zeitun-
gen, Zeitschriften und Magazinen, bleibt weiterhin im Angebot. 
Die Plattform bietet Zugang zu 7.500 Zeitungen und Zeitschrif-
ten aus 130 Ländern in über 60 Sprachen. Seit Mitte 2016 wurden 
132.600 Hefte und 631.340 Artikel aufgerufen.
Für einen Beitrag von nur 24 Euro können interessierte Bürger 
zwölf Monate lang 35 Bibliotheken mit über 80 Ausleihstellen in 
der Metropolregion Rhein-Neckar nutzen. Über 16.800 Metropol-
Cards wurden in 12 Jahren ausgegeben.
Die digitalen Angebote und die unkomplizierte Nutzung der Bi-
bliotheksangebote durch den gemeinsamen Bibliotheksausweis 
Metropol-Card erweisen sich als sehr bürgernah und machen den 
Metropolgedanken für jedermann erlebbar.
Koordiniert werden die Angebote vom Metropol-Card-Bibliothe-
ken Rhein-Neckar e.V. Bundesweit einzigartig ist die Kombination 
aus gemeinsamem Bibliotheksausweis, Onleihe-Verbund, Press-
Reader-Angebot, getragen von einer Vereinsstruktur mit haupt-
amtlicher Geschäftsführung – und das über drei Bundesländer 
hinweg: Baden-Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz. Wir 
wollen weiter wachsen … Kommunen, die sich anschließen 
möchten, können sich jederzeit von der Geschäftsführung bera-
ten lassen.
Weitere Informationen unter www.metropol-card.net und www.
metropolbib.de. Der Verein ist mit seinen Angeboten auch auf 
Twitter und Youtube vertreten.

Schulen allgemein

Tag der offenen Tür an der Kurt-Waibel-Schule
Am 18. Oktober fand zum ersten Mal ein Tag der offenen Tür an 
der Kurt-Waibel-Schule in Schwetzingen statt. Eingeladen waren 
alle Eltern zukünftiger Schülerinnen und Schüler, alle Kooperati-
onspartner und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.
Die Schulleitern Frau Rohr konnte um 16.00 Uhr eine kleine Run-
de Interessierter begrüßen und stellte die Besonderheiten des 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) 
mit dem Förderschwerpunkt Lernen Kurt-Waibel-Schule vor. So 
legt ein SBBZ Lernen den Schwerpunkt ganz klar auf individuelle 
Lernförderung, um den Kindern in kleinen Lerngruppen den für 

sie gerade wichtigen Unterrichtsinhalt zu vermitteln. So arbeiten 
die Sonderschullehrer/innen der Kurt-Waibel-Schule mit allen 
Kindern an unterschiedlichen Inhalten und individuellen Lern-
zielen. Auch der Schwerpunkt Beruf und Leben ist an der Kurt-
Waibel-Schule hervorzuheben. Viele verschiedene Möglichkeiten 
gibt es, um die Berufswelt und deren Vielfalt praktisch kennen zu 
lernen.
Deutlich wurde jedoch auch, dass die Kurt-Waibel-Schule nicht 
von jedem Kind besucht werden kann. Um hier lernen zu dürfen, 
benötigt man einen Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bil-
dungsangebot. Dieser wird vom Schulamt festgestellt und steht 
nicht jedem Kind zu.
Im Anschluss an den aufschlussreichen Vortrag, konnten sich die 
Gäste bei kleinen Snacks mit den anwesenden Kolleginnen der 
Kurt-Waibel-Schule austauschen und persönliche Führungen 
durch offenen Klassenzimmer und das Schulhaus nutzen. Auch 
verschiedene Schulbücher und Stundenpläne wurden ausge-
stellt.
Es konnten viele Fragen geklärt werden an diesem ersten Tag der 
offenen Türe an der Kurt-Waibel-Schule.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen
VHS-Kurse vom 4.-9. November
Gesundheit / Ernährung
Duft Qi Gong
6 x montags, ab 04.11., 20-21 Uhr in der VHS
Fair, bio und vegan?
Weniger Fleisch für ein besseres Klima und mehr Gesundheit
Vortrag
In Kooperation mit dem Evangelischen Diakonieverein, der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd, der Städ-
tischen Stabsstelle Klimaschutz, Energie und Umwelt und der 
Volkshochschule Bezirk Schwetzingen
Wie wichtig es ist, den Fleisch- und Fischkonsum zu reduzieren 
und welche vegetarisch-veganen Alternativen der Faire Handel 
zu bieten hat, zeigt Autor Frank Herrmann. Er ist Co-Autor des 
bekannten Einkaufsratgebers „Fair einkaufen - aber wie?“, der 
demnächst in 6. Auflage erscheinen wird. Sein Buch „FAIRreisen 
- Handbuch für alle, die umweltbewusst unterwegs sein wollen“ 
wurde 2017 auf der weltgrößten Reisemesse ITB in Berlin mit dem 
ITB Buch Award als bestes touristisches Fachbuch ausgezeichnet. 
Mehr zu den Büchern und der „Fairen Biketour“: www.faireinkau-
fenaberwie.blogspot.de
Mittwoch, 06.11., 19-20.30 Uhr im Hebelhaus in Schwetzingen
Eintritt frei
Schnell und schön 
Kosmetik für den Tag
Ein Kosmetikkurs für Mamas, Berufstätige und für alle, bei denen 
es immer schnell gehen muss.
Donnerstag, 07.11., 19-21 Uhr in der VHS
Lach-Yoga
Theorie und Praxis des Humors
Freitag, 08.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Spanische Tapas 2
Lustvolle Qual der Wahl
Freitag, 08.11., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Progressive Muskelentspannung
Wirksam locker lassen mit PME nach Jacobson
Samstag, 09.11., 10.30-17.30 Uhr in der VHS
Qualifikation -Beruf – IT - Softskills
Keine Angst vor dem PC und Internet - Teil 2
EDV-Grundwissen für Ältere mit Windows 10
3 x montags, ab 04.11., 14.30-16.45 Uhr in der VHS

Word 2019 - Grundkurs
3 x montags, ab 04.11., 18-21 Uhr in der VHS
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Fragen rund um die Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung beantworten Frau Kurz vom SKM Rhein-
Neckar und Gerhild Reuner von der Betreuungsbehörde des 
Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis.
Die Bevölkerung ist zu diesem Informationsabend herzlich einge-
laden. Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221 522-2170 
oder per Mail an nicole.falk@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten.
Der Eintritt ist frei.
Am 9. November: Treibjagd im Bereich Altneudorf,  
Heiligkreuzsteinach und Heddesbach
Am Samstag, 9. November, findet im Walddistrikt „Adlerstein“ auf 
den Gemarkungen Schönau und Heiligkreuzsteinach, auf der ge-
samten Gemarkung Heddesbach, so wie auf der angrenzenden 
hessischen Seite eine revierübergreifende Ansitzdrückjagd auf 
Reh- und Schwarzwild statt.
Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises bittet Waldbesucher, 
Selbstwerber und Privatwaldbesitzer aus Sicherheitsgründen bis 
ca. 14:30 Uhr diesen Waldbereich zu meiden.
Auf der Kreisstraße 4118 von Heiligkreuzsteinach über das „Eich-
köpfle“ nach Heddesbach bestehen Geschwindigkeitsbegren-
zungen, die zum eigenen Schutz einzuhalten sind. Es muss damit 
gerechnet werden, dass Hunde und Wild schnell über die Straße 
wechseln.
Die Straßenverkehrsteilnehmer sowie die Waldbesucher werden 
um Beachtung und Verständnis für diese Sicherheitsmaßnahme 
gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de 
Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr
26.10.	 Samstag
11:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung von Karina Malinin und 

Oleg Trifonov
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

27.10.	 Sonntag– 30. Sonntag im Jahreskreis
Sir 35,15b-17.20-22a; 2 Tim 4,6-8.16-18; Lk 18, 9-14
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:30	 Ev. Kirche Ketsch	 Ökum. Krabbelgottesdienst im Haus 

der Begegnung

28.10.	 Montag – Hl. Simon u. Hl. Judas Thaddäus (Apostel)
17:30	 Hl. Schutzengel	 Betstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl
		  Rosenkranzgebet

29.10.	 Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

30.10.	 Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst (Frau Heil)

31.10.	 Donnerstag – Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 
(994)

18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe – Vorabend Allerheiligen

01.11.	 Freitag – Allerheiligen
Offb 7,2-4.9-14;1 Joh 3,1-3; Mt 5,1–12a
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
14:00	 St. Sebastian	 Totengedenken
14:00	 Hl. Schutzengel	 Totengedenken

Umgang mit dem Apple-iPhone/-iPad - Teil 2
Dieser Kurs ist nicht geeignet für Besitzer/innen von Andro-
id-Smartphones.
3 x dienstags, ab 05.11., 9.30-11 Uhr in der VHS
Windows 10 - Special
3 x dienstags, ab 05.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Windows 10 - Einsteiger/innen
3 x mittwochs, ab 06.11., 14.30-16.45 Uhr in der VHS
Schlagfertigkeitstraining
Mittwoch, 06.11., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Umgang mit dem Apple-iPhone/iPad
Dieser Kurs ist nicht geeignet für Besitzer/innen von Andro-
id-Smartphones.
3 x donnerstags, ab 07.11., 14-15.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Seniorenwohnanlage in Ketsch
Keine Angst vor dem PC und Internet - Teil 2
EDV-Grundwissen für Ältere mit Windows 10
3 x donnerstags, ab 07.11., 9.30-11.45 Uhr in der VHS
Workshop: Sprachen lernen mit Smartphone-Unterstützung
Samstag, 09.11., 10-12.15 Uhr in der VHS
Erfolgreich kaufen und verkaufen mit eBay
Samstag, 09.11., 10-13 Uhr in der VHS
Recht
Testamentsgestaltung für Patchwork-Familien
Dienstag, 05.11., 18.30-20 Uhr in der VHS
Patch works - aber anders
Freitag, 08.11., 18.30-20 Uhr in der VHS
Kultur – Gestalten
Das Auge der Künstler- Mensch und Wasser
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 06.11., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Das Bayreuther Festspielhaus
Vortrag in Kooperation mit der Stadt Schwetzingen
Donnerstag, 07.11., 18.30-20 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Aquarellmalerei
Für Einsteiger/innen und Teilnehmer/innen mit Grundkenntnis-
sen
7 x freitags, ab 08.11., 19-21 Uhr in der VHS
Schreiben in Winternächten
4 x samstags, ab 09.11., 17-20 Uhr in der VHS
Foto-Café
Samstag, 09.11., 10-13 Uhr in der VHS

Mitteilungen  
anderer  Behörden

„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen 
sollten“ 
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis gemeinsam mit dem Betreuungsverein 
SKM Rhein-Neckar am Dienstag, 5. November 2019 in Ketsch
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Si-
tuation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen 
und verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwor-
tung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetz-
lich nicht befugt. 
Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. Über die Möglichkeiten 
der selbstbestimmten Vorsorge in Form einer Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung oder Patientenverfügung können sich In-
teressierte informieren. Die Betreuungsbehörde im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis bietet am Dienstag, 5. November 2019 im 
Ferdinand-Schmid-Haus, Goethestr. 22, Ketsch eine Informations-
veranstaltung an.
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02.11.	 Samstag – Allerseelen
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Totengedenken

03.11.	 Sonntag – 31. Sonntag im Jahreskreis
Weish 11,22-12,2; 1 Thess 1,11-2,2; Lk 19, 1-10
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.	 9.00 – 11.30 Uhr
Do.	 geschlossen;
Fr.	 8.30 – 10.00 Uhr
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:  
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi	 9.00  – 11.30 Uhr
Do	 geschlossen
Fr	 8.30  – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Sonntag, 27. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
(Achtung: Zeitumstellung)

10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche (Demal)
11:30 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Demal) 
	 - Während der Herbstferien treffen sich unsere 

Gruppen und Kreise nur nach Vereinbarung -

Montag, 28. Oktober
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 29. Oktober
12:30 Uhr	 Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemein-

dezentrum (bis 14:30 Uhr)

Mittwoch, 30. Oktober
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Donnerstag, 31. Oktober
19:00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag mit Abend-

mahl in der Kirche (Pfr. i. R. Bothe)
Sonntag, 3. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem KiGa Kleine Strolche 

und Verabschiedung von der Kita-Leiterin Brigitte	
Fischer im Gemeindezentrum (Hundhausen)

Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 29. Oktober bis 5. 
November 2019 durchgeführt. Abgabestelle ist die Garage beim 
Pfarrhaus Rohrhof in der Hockenheimer Str. 3

Misa Latinoamericana
Tänze zu Messe-Texten
Workshop und Gottesdienst mit Christel Held
Die deutsch-mexikanische Sängerin Olivia Molina hat mit Musik 
verschiedener südamerikanischer Länder eine Messe kompo-
niert, die 1980 uraufgeführt wurde. Zusammen mit Chorsänge-
rinnen und -sängern hat sie sie selber in Gottesdiensten gesun-
gen und auch aufgenommen. Faszinierend ist es allein schon, 
die alten Teile der Messe (Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus, Agnus dei, 
Vaterunser) mit so ungewöhnlicher Musik zu hören. Ein Erlebnis 
der besonderen Art aber wird es, diese Teile der Messe zu tanzen. 
Die Tanzpädagogin Friedel Kloke-Eibl hat zu dem lebendigen 
und kraftvollen Rhythmus der Misa Latinoamericana Tänze cho-
reographiert, die mit ihren Symbolen den tiefen Sinn einer Messe 
für Leib und Seele erfahrbar machen.
Am Samstag, 9.11.2019 bietet die Tanzlehrerin Christel Held im 
Ev. Gemeindezentrum einen Workshop an, bei dem sie in Musik 
und Tänze einführt. Dazu laden der Südamerikanische Gebets-

kreis und die Evangelische Kirchengemeinde Brühl alle Männer 
und Frauen ein, die bereits Erfahrungen mit sacred dance bzw. 
Meditativem Tanzen haben, die sich dafür interessieren oder ein-
fach Freude an Musik und Bewegung haben!
Termin:	 Samstag 9.11.2019, 11-18 Uhr Tanzen
	 Sonntag, 10.11.2019, 10 Uhr getanzte Messe im 

Gottesdienst
Ort:	 Ev. Gemeindezentrum,
	 68782 Brühl, Hockenheimer Str. 3
Kosten:	 20,- €
Leitung:	 Christel Held und Almut Hundhausen-Hübsch
Anmeldung:	 06202-71232 oder bruehl@kbz.ekiba.de
	 Ein Beitrag zum Mittagessen- und/oder Kuchen-

buffet ist willkommen.

Die Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd 
und die Evangelische Kirchengemeinde Brühl
laden herzlich ein zum Seminar mit dem Thema:
Eutonie - Meditation - Kontemplation
Ein Weg zur Achtsamkeit des Herzens
- 	 Den Ort der Ruhe und Gelassenheit in mir finden.
- 	 Durch einfache Übungen Vertrauen zum eigenen Körper spü-

ren.
- 	 Im stillen Sitzen der Meditation die Wahrnehmungsfähigkeit
	 für das Erfahrene stärken.
- 	 Mit Wortimpulsen die Gedanken zentrieren.
- 	 In der Stille Tiefe erfahren.
Leitung: Ursel Spiess
Sie ist spirituelle Begleiterin in den Bereichen Eutonie, Kontemp-
lation, Meditation mit Gruppen und Einzelpersonen
Wann? 16. November 2019, von 10.00 bis 14.00 Uhr
Ort? Evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3, Brühl
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken und eine 
Decke.
Das Seminar ist kostenlos, über Spenden freuen wir uns.
Anmelden für dieses Seminar können Sie sich im Evang. Pfarramt, 
Kirchenstraße 1 (Telefon 71232) oder bei der Mittwochsandacht 
um 19 Uhr in der Evang. Kirche, Brühl, Kirchenstraße 3

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Evangelische Pfarrgemeinde
Brühl

vom 29. Oktober bis 5. November 2019

_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Pfarrhaus Rohrhof 
Garage

Hockenheimer Straße 3
68782 Brühl

jeweils von 7.30 - 19.00 Uhr
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treff en uns am Donnerstag, den 31. Oktober 2019, 12.00 Uhr 
im Gasthaus „Split“
Jahrgang 1939
Wir feiern unseren 80. Geburtstag am Donnerstag, den 07. No-
vember 2019, ab 14.00 Uhr im TV Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2.
Jahrgang 1944/45
Wir treff en uns am Mittwoch, den 30. Oktober 2019, ab 18.00 Uhr 
im TV-Clubhaus (bei der Realschule).
Jahrgang 1947/48 Brühl und Rohrhof
Wir treff en uns am Mittwoch, den 13.11., um 18.00 Uhr im Club-
haus des TV Brühl.

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Familien- und Ehrungsabend
„Aktuell haben wir den 134. Einsatz gefahren. Das Einsatzspektrum 
reichte über Brände, Hilfeleistungen und Sturmschäden“, 
resümierte Marco Krupp, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr, 
beim Familienabend der Wehr. „In der heutigen Zeit verlassen 
sich die Menschen vor allem in Ballungsgebieten darauf, dass bei 
großen und kleinen Problemen schnell Hilfe von staatlicher Seite 
kommt. Diese Entwicklung bekommt auch die Feuerwehr Brühl zu 
spüren, da die Einsatzzahl pro Jahr konstant im dreistelligen Bereich 
rangiert“, erklärte der Kommandant den Anwesenden. Darunter 
befanden sich Bürgermeister-Stellvertreterin Claudia Stauff er, 
Peter Frank, Gabriele Rösch und Selcuk Gök vom Gemeinderat, 
Kreisjugendfeuerwehrwart René Gießer, Kreisstabführer Armin 
Schmitt von der Feuerwehrmusik und Tobias Kutning aus Malsch, 
dem Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes sowie Dagmar Fritz, die 
Vorsitzende des Ortsvereins des Roten Kreuzes, Bereitschaftleiterin 
Vanessa Freund und Kameraden der Feuerwache Süd und der 
Nachbarwehr Ketsch.
 Dieses Jahr sei die Brühler Feuerwehr zudem durch zwei Na-
turereignisse stark gefordert worden: Zum einen das Sturmtief 
Eberhard, das im März über 20 Einsatzstellen und für eine Wach-
besetzung an einem eigentlich freien Sonntag sorgte und zum 
anderen der trockene Sommer mit den vielen Vegetationsbrän-
den. Neben den Einsatzgeschehen innerhalb der Gemeinde stan-
den auch Brandsicherheits-Wachdienste in Brühl und auf dem 
Hockenheimring auf dem Programm.
 „Unsere zwei Feuerwehr-Seelsorger waren auch sehr gefordert. 
Cort Bröcker und Martina Kohl wurden bisher in diesem Jahr 17 
Mal alarmiert“, meinte Krupp und lobte die Arbeit der Seelsorger. 
Darüber hinaus stehe die Kommunikationsgruppe unter der Füh-
rung von René Gieser und Eike Seidler auch für interkommunale 
Einsätze zur Verfügung und bilde gemeinsam mit der Kommun-
aktionsgruppe der Feuerwehr Eppelheim die Unterkreisfüh-
rungsgruppe. Der Kommandant lobte auch die Zusammenarbeit 
mit dem Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes. „Gemeinsam 
durch eine konsequente Zusammenarbeit haben wir die Mach-
barkeitsstudie Gerätehaus am Schrankenbuckel, die Anschaff ung 
des Mannschaftstransportwagens und die neue Entschädigungs-
satzung auf den Weg gebracht“, erzählte Krupp. An dieser Stelle 
galt sein Dank vor allem dem Gemeinderat. „Durch die genannte 
Machbarkeitsstudie Gerätehaus wird ein technisches Fachbüro 
damit beauftragt, inwieweit das Gerätehaus auf den Stand der 
Technik ertüchtigt werden kann. Gerade im Bereich der Sozialräu-
me hat sich viel geändert“, erläuterte er die Studie und betonte 
mit einigen Beispielen die Notwendigkeit eines Umbaus.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 27. Oktober 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst
 Predigt: Alexander Fischer
Evangelisches Gemeindezentrum 
Sonntag 03. November 
 18.30 Uhr Gottesdienst
 Thema: 
Stolpersteine des Glaubens – Enttäuschung durch Christen
 Predigt: Otto Lang
Evangelisches Gemeindezentrum 

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD-Vor-Ort Termin am 26. Oktober, 13 Uhr, an der 
Kollerfähre
In ihrer Reihe „SPD vor Ort“ besuchen die Brühl-Rohrhofer Sozial-
demokraten diesmal die Kollerfähre, um ihre Vorstellungen von 
ihrer Zukunft zu besprechen und die Bürger zu Wort kommen 
zu lassen, die das Fährschiff  regelmäßig nutzen.  Die beiden Ge-
meinderäte Pascal Wasow und Selcuk Gök stellen dabei auch ihre 
Online-Petition „JA zur Kollerfähre“ vor und man kann vor Ort un-
terschreiben. Online geht es unter: openpetition.de/!kollerfaehre 
und bei dem morgigen Vor-Ort-Termin „offl  ine“ in Papierform.
 Alle Interessierten sind also auf Samstag, 26. Oktober, 13 Uhr zu 
der Anlegestelle am Ende der Kollerstraße eingeladen.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
fi ndet am Samstag, 16. November 2019, von 10 - 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Die  Sammlung wird tatkräftig unterstützt vom Förderkreis Dour-
tenga, der Erlös dient zur Realisierung weiterer Projekte für Bil-
dung und Gesundheit.
 Folgetermine sind:  21. Dez. 2019, 18. Jan. 2020, 15. Feb. 2020
 (immer am 3. Samstag des Monats)
 Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
 Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

AfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof

Stammtisch
Am Mittwoch, dem 06 .11.2019, um 19:00 Uhr fi ndet der nächs-
te Stammtisch der AfD in der Gaststätte „Xia Garden“, Ketscher 
Landstraße 11, 68723 Schwetzingen statt.
Recht herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Förderer und Inte-
ressenten der AfD. – Fortsetzung auf Seite 17 –



14  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 25. Oktober 2019 · Nr. 43

  
Donnerstag, 14. November 2019 

20.00 Uhr, Villa Meixner 
 

"Crème de la Krämer"  
Anna Krämer 

  In ihrem neuen Solo­Konzert bietet Anna Krämer 
wieder allerhand Crèmetörtchen an: 
Ihre Stimme, ihre Komik, ihren Charme, ihre 
Wandlungsfähigkeit und reichlich Selbstgebackenes. 
Sie richtet den Zeigefinger immer direkt auf sich und 
trifft dabei mitten in Herz und Seele. 
Die Vollblutentertainerin und „Schöne Mannheims“ 
singt und beschwingt in poetischen Bildern ihre 
Lebenslieder, schlüpft hemmungslos in alle Charaktere 
und tanzt gerne aus der Reihe, wenn sie Musik­Genres 
einfach überschreitet und neu garniert, von sanfter 
Chansonnière bis Rockröhre. 
 
 

Eintritt: 20,- €, TK + 2,-€ (Einzelplatznummerierung) 
Saalöffnung: 19.30 Uhr 
Karten unter: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
 

 
Ausstellung in der Rathausgalerie 

bis 17.01.2020 

Aktuelles von den Reflexen 
Fotoclub Reflex e.V. aus Weixdorf 

Öffnungszeiten: 
 

Montag ­ Freitag: 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Dienstag & Donnerstag: 15:00Uhr – 17:30 Uhr 

 
 

Kulturelles
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Freitag, 22. November 2019 

20.00 Uhr, Festhalle 

 „Mensch bleiben“  
Christoph Sieber 

 

Das Gute vorweg: Christoph Sieber ist sich mal wieder 
treu geblieben.  
In „Mensch bleiben“ hat er erneut das aufgeboten, was 
ihn ausmacht: Den  schonungslosen, satirischen Blick 
auf Politik, Kunst und Gesellschaft. 
Sieber gelingt mit seinen bitterbösen Texten eine 
gnadenlose Sicht auf unsere Zeit:  
Warum werden die, denen wir unsere Kinder 
anvertrauen schlechter bezahlt als die, denen wir unser 
Geld anvertrauen?  
Was wird man über uns sagen in 20,30 Jahren? Wer 
werden wir gewesen sein?  
Und wie konnte es so weit kommen, dass wir 
Konsumenten sind, User, Zuschauer, Politiker, 
Migranten, Deutsche, aber immer seltener Mensch? 
Doch Sieber wäre nicht Sieber, gäbe es nicht auch 
immer die andere, die schelmische, urkomische und  

 

komödiantische Seite, die uns lachen lässt über unser Dasein und so einen eindrucksvollen und 
begeisternden Kabarettabend schafft. Christoph Sieber steht seit fast 20 Jahren auf den Brettern 
der Kabarettbühnen. „Mensch bleiben“ ist sein 6. Kabarettsolo. Ganz nebenbei ist er 
zusammen mit Tobias Mann auch Gastgeber der Sendung „Mann, Sieber!“ im ZDF. 
Er ist Träger des Deutschen Kleinkunstpreises und in seiner Freizeit ist er gerne und ausgiebig 
Mensch. 
Und was sagt Sieber selber über den Abend? 
„Hallo Leute! Ich habe ein neues Programm geschrieben. Und es ist sehr gut geworden. Sagt 
zumindest meine Mutter. Aber die findet eh alles toll, was ich mache. 
Einen bombastischen Abend mit einem Feuerwerk aus Zauberei, Showtanz, Jonglage und 20 
brasilianischen Tänzerinnen wollte ich ihnen nicht zumuten. In „Mensch bleiben“ geht es 
lediglich um uns und unser Leben. Da hatten 20 brasilianische Tänzerinnen einfach keinen 
Platz.“ 
Das Leben ist unzumutbar, aber mit Christoph Sieber lässt sich diese Zumutung vorzüglich 
ertragen. Rechnen Sie mit dem Schlimmsten. Er wird es übertreffen. 
 
Eintritt: 19,- € bis € 25,-, TK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung) 
Saaleröffnung: 19.15 Uhr 
Karten unter: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
Vincenzo di Tommaso 

Spektrum von realistisch bis abstrakt  
08. November – 01. Dezember 2019 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
dem 08. November 2019 um 19.00 Uhr 

 
Vincenzo  di  Tommasos  diverse  Schaffensperioden  führten  den  Künstler  von  Italien  über  Frankreich  nach 
Deutschland, wobei er  anfangs  seinen gestalterischen Fokus auf detailgetreue Stillleben, Landschaftsmalerei 
und  Porträts  legte.  Die  jahreszeitenabhängigen  Facetten  des  Schwetzinger  Schlossgartens  oder  die 
Kaffeehausatmosphäre mit der Studie von „Charakterköpfen“ führten regelmäßig zu spontanen Skizzen, die 
im  Atelier  in  Mischtechniken  in  Acryl  oder  Kohle  umgesetzt  wurden.  Di  Tommasos  Faszination  für 
Spiegelungen und Naturillusionen, die  er  in geradezu verfremdender Farbigkeit wiedergibt,  stehen dabei  im 
Vordergrund  seines  aktuellen  Zyklus.  Eine  Entwicklung,  die  überrascht  und  die  Neugierde  auf  sein 
zukünftiges Schaffen weckt. 

 

 

Begrüßung: 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 

Einführung: 
Gundula Sprenger 

Leiterin 
Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V. 

 
 

Ausstellungsdauer: 
08. November bis 01. Dezember 2019 

 
Musikalische Umrahmung: 

Jugendmusikschule Brühl 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Krupp dankte auch den einzelnen Abteilungen der Wehr. So bei-
spielsweise dem Spielmannszug, der das kulturelle Aushänge-
schild der Wehr sei und auch beim Familienabend immer die mu-
sikalische Begrüßung übernehmen würde, der Jugendarbeit, die 
die Voraussetzung sei, um die Herausforderungen der Zukunft zu 
meistern, und der Alters- und Reservemannschaft, die die Wehr 
weiterhin unterstütze, wo sie kann.
„Sie, die Feuerwehrleute, riskieren viel, um Menschen zu retten, 
um Menschen zu helfen, um Gefahren vorzubeugen. Was sie 
tun, ist mir erst so richtig bewusst geworden, als im Juli in ei-
nem Mehrfamilienhaus in der Bussardstraße, in dem auch meine 
Tochter wohnt, in der Küche einer Wohnung ein Brand von ihnen 
professionell gelöscht worden ist“, sagte Claudia Stauffer in ihrer 
Rede. „Die Feuerwehr wird gebraucht und muss sehr schnell am 
Brandort sein, um noch helfen zu können. Da ist Professionalität, 
Organisationstalent und ständige Übung gefragt. Es heißt nicht 
umsonst, schnell wie die Feuerwehr. Respekt und Anerkennung 
schwingt mit“, lobte sie die Ehrenamtlichen. Die Aufgaben wüch-
sen stetig – aus der klassischen Feuerwehr sei eine Art Universal-
feuerwehr geworden. Aus dem Gemeindeleben sei die Feuerwehr 
gar nicht mehr wegzudenken. Stauffer dankte allen Kameraden 
im Namen des Bürgermeisters und im Namen aller Gemeinderä-
te, für ihr Engagement, ihren Mut. Die Gemeinde könne sich nur 
revanchieren, indem sie sie gut ausstattet, das sei für alle Bürger 
in Brühl lebenswichtig.
Die Rohrhöfer Göggel begeisterten die Anwesenden mit einem 
Mariechenmedley, bevor es dann an die zahlreichen Ehrungen 
ging. Von der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung über-
nommen wurden Samantha Isler und Patrick Engel. Für 40 Jahre 
aktive Zeit in der Feuerwehrmusik ehrte Kreisstabführer Armin 
Schmitt Frank Zobeley und Stabführer Andreas Schließer. Thors-
ten Schweitzer bekam für zehn Jahre Dienst die Ehrennadel in 
Bronze und Eike Seidler für 15 Jahre das Ehrenzeichen in Bron-
ze des Landes Baden-Württemberg. Für 25 Jahre bekam Melanie 
Schuhmacher das Ehrenzeichen in Silber und Thomas Kemptner 
und Frank Zobeley für 40 Jahre Dienst das Ehrenzeichen in Gold 
verliehen. Christian Schwarz wurde mit dem Ehrenkreuz in Bron-
ze des Kreisfeuerwehrverbandes geehrt. Karlheinz Schwab wurde 
gleich dreimal für besondere Verdienste gewürdigt: Für 50 Jahre 
Einsatzdienst erhielt er die Ehrennadel in Gold vom Kreis und das 
Ehrenzeichen in Gold vom Land Baden-Württemberg und außer-
dem das Ehrenkreuz in Bronze für besondere Verdienste.
Für ihr jahrzehntelanges Engagement in der Freiwilligen Feuer-
wehr Brühl wurde Herrn Karlheinz Schwab und Herrn Frank Zobe-
ley zu den obigen Ehrungen die Ehrennadel der Gemeinde Brühl 
in Gold verliehen.

 
� Foto: Feuerwer Brühl

„Die Großbrände, der damalige landwirtschaftliche Betrieb in der 
Hauptstraße, zu dem wir unser damals neues Feuerwehrfahrzeug 
schieben mussten, weil es nicht ansprang – alles hat sich in mein 
Gedächtnis geprägt. So auch die ersten Tage der offenen Tür, zu 
denen wir die Wurst und den Schaschlik noch selbst produzier-

ten, die Gründung der Jugendfeuerwehr 1972, der Altersmann-
schaft 1992, sowie das 100-jährige Jubiläum. Ich habe ein gutes 
Gefühl, was die Zukunft der Wehr betrifft“, sagte Schwab in seiner 
Rede.
Außerdem wurden André Bruns und Sebastian Mundinger für 
drei Jahre Jugendarbeit geehrt.
Die Feuerwehr Brühl dankt den Rohrhöfer Göggel, die nicht nur 
durch die Showeinlagen die Veranstaltung bereicherten, sondern 
auch mit ihrem Team die Bewirtung übernahmen. Ein weiterer 
Dank geht an die Mitarbeiter der Gemeinde, die uns tatkräftig 
unterstützen.

VdK-Ortsverband Brühl

Mitglieder- und Infoveranstaltung
Der VdK Brühl trifft sich zu einer Mitglieder- und Infoversamm-
lung am Donnerstag, den 07.11.2019, um 14.30 Uhr im Sportpa-
villon (FV-Clubhaus) Brühl, Am Schrankenbuckel.
Es referiert an diesem Nachmittag Herr Carsten Sauter von der 
Pro Seniore Residenz über Aktuelles.
AK

Kolpingfamilie

Veranstaltung mit der Verkehrspolizei
... am Mittwoch, dem 30.10.2019, um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum 
mit dem Thema: „Neues aus der Straßenverkehrsordnung, Ein-
flussfaktoren auf die sichere Teilnahme am Straßenverkehr“.
Stellen Sie sich vor, Sie haben zum Frühstück, wie jeden Morgen, 
Ihre Blutdrucktabletten genommen. Anschließend fahren Sie mit 
dem Auto einkaufen und verursachen einen Verkehrsunfall, weil 
Ihnen plötzlich schwindelig wurde.
Das kann eine Nebenwirkung der Tabletten sein. Strafrechtlich 
kann das die gleiche Folgen haben, wie betrunken Autofahren.
Diese und weitere Informationen über verschiedene Einflussfak-
toren bei der Teilnahme am Straßenverkehr vermitteln die beiden 
Hauptkommissare Tanja Ambacher und Thomas Jenne vom Po-
lizeipräsidium Mannheim, Verkehrsprävention in einer kurzweili-
gen Informationsveranstaltung am 30.10.2019, um 19.00 Uhr in 
Brühl, Kath. Pfarrzentrum, Hauptstr. 17.
Neben einem Abstecher in den Bereich Wahrnehmung und 
Wahrnehmungsfehler erfahren Sie auch Neues über Änderungen 
in der Straßenverkehrsordnung. Während der Veranstaltung kön-
nen Sie jederzeit Fragen loswerden, die Ihnen unter den Nägeln 
brennen.
Gäste sind zu unseren Veranstaltungen jederzeit herzlich will-
kommen.
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Der schönste Ort im Badner Land ist heut‘ in Brühl am Rhein 
beim Kath. Altenwerk im Pfarrzentrum
Das Polizeimusikkorps Mannheim unter der Leitung von Dirigent 
Wolfgang Rothenheber begeisterte mit seinen klangvoll vorge-
tragenen Musikstücken die ältere Generation von Brühler und 
Rohrhofer Bürger/innen die zahlreich der Einladung von Maria 
Becker und ihrem Team zum Herbstfest gefolgt sind. Ein beson-
derer Willkommensgruß für Pfarrer Bertsch sowie die Bewohner 
von Pro Seniore. 
Die Tischdekoration zeigte wie golden der Herbst ist, geschmückt 
mit Äpfeln und Kürbissen, da schmeckte der leckere Kuchen, be-
legte Brötchen und duftender Kaffee nochmal so gut. Maria Be-
cker ließ die badische Küche in einem Gedicht hochleben von 
Irma Springer Hohl aus Heidelberg in Mundart. Darin werden 
die leckeren Dampfnudeln, Kartoffelknep, die Mauldasche, der 
Zwiwwelkuche, der Schnorrgigel usw. vorgestellt und dass trotz 
der Verbreiterung der Figur keiner widerstehen kann.

– Fortsetzung von Seite 13 –
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 In Neustadt angekommen, verließ unserem Busfahrer der Mut, 
die etwas enge und mit einer 18 %igen Steigung versehene Stra-
ße zu befahren. Also ging es auf Schusters Rappen und mit ei-
gener Muskelkraft schleppend immer höher. In der Waldschenke 
angekommen gab es drei Richtungen: Gruppe 1 erkundigte so-
fort das Waldgasthaus, Gruppe 2 folgte einen Teil der Route Rich-
tung Nordwest, Gruppe 3 ging den Weg bis zur Wolfsburg tapfer 
zu Ende.
 Zwischenzeitlich hat Frank Waibel seine nostalgische Musikbox 
aufgebaut. Die Vorbereitung fürs Abendessen, Spießbraten vom 
Grill, war im vollen Gange. Die erschöpfte Wandergruppe unter 
der Leitung des neu gewonnenen Wanderwartes Klaus Gredel 
füllte die verlorenen Kalorien an der Theke wieder auf, tauschte 
die Wanderschuhe gegen Hüttenschuhe mit Tanzsohle und ab 
gings zum gemütlichen Teil des Abends.
 Gut, hier stellt sich die Frage - was ist gemütlich? Die einen chil-
len nach Grillen, die anderen zur Unterhaltung nur „Pfälzer Weine 
pur“. Und CHORness: Franky’s Musikmix zwang unsere Ausfl ügler 
auf die Tanzfl äche, um bekannte und unbekannte Tanzschritte zu 
zelebrieren. Schön mit Euch unterwegs zu sein.

 Foto: CHORness

 Vielen Dank, liebe Iris, für die Organisation und die Vorbereitung 
dieses gelungenen Tages.
 Fakt ist: Ich, Du, Er, Sie, Es sind froh, ein Teil dieses Chores zu sein.
 Ludwig Wocheslander 
 Schriftführer der CGBBe.V.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Fastnachtkampagne 2019/2020 steht vor der Tür

 Foto: cvrg

Gut gerüstet werden die Rohrhöfer Göggel traditionell am Frei-
tag vor dem 11.11. mit der Eröff nung und Inthronisierung der 
neuen Prinzessin in die Kampagne 2019/2020 starten.
 Dies bewiesen am letzten Sonntag bereits alle Garden und Ma-
riechen der „Göggel“ bei der diesjährigen Gardeabnahme in der 
Halle des SV Rohrhof. Über 40 Aktive präsentierten ihre Tänze den 
Aktiven der Göggel sowie Eltern und Großeltern.
 Ob in der Kückengarde, der Jugendgarde, den Junioren oder 
Senioren, in allen Garden konnte Präsident Christian Nordheim 

 Nach diesem leiblichen Genuss folgte ein Genuss der musika-
lischen Art. Wie Dieter Kaufmann einmal sagte: „Musik ist nicht 
nur mit den Ohren zu hören, sondern vor allem mit dem Herzen“. 
Durch das folgende Programm führte charmant Anja Leukert. 
Von Westernhagen on Tour „Mit Pfeff erminz bin ich dein Prinz“ 
über Gilbert O Sullivan „Clair“ bis Udo Jürgens „Aber bitte mit 
Sahne“, „Merci cherie“ sowie ABBA mit ihrer „Dancing Queen“ 
treff en die Vollblutmusiker den Geschmack des Publikums. Beim 
Deutschmeister Regimentmarsch und der Sakvicka Polka wird 
mitgeklatscht und bei Solist am Alt-Saxophon Oskar Jankowski 
und an der Trompete Anja Leukert kommt Bewegung in die Men-
schen und die Füße tanzen mit. Erinnerungen wurden geweckt 
bei den Liedern „Liebling, mein Herz lässt dich grüßen, „Veronika 
der Lenz ist da und das Lied vom kleinen grünen Kaktus“, ließ die 
Herzen höherschlagen.
 Alles geht einmal zu Ende, so auch ein fröhliches, musikalisches, 
vergnügtes und gelungenes Herbstfest.
 Ein großes Dankeschön an alle Helfer/innen, dem Polizei Mu-
sikkorps Mannheim und dem fantastischen Publikum, das sich 
sichtlich im Kreise des Kath. Altenwerks sehr wohl fühlte. Zum 
Abschied ertönt das Badner Lied umgedichtet zum „Brühler Lied“. 
Mein liebster Ort im Badner Land ist Brühl ganz einwandfrei, wo 
Vater Rhein zieht wie ein Band am Wiesengrund vorbei! Drum 
grüß' ich dich mein Brühl am Rhein, bin froh ein Brühler heut' zu 
sein.
 AHe

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Veranstalter
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.
MännerCHOR & CHORness

Musikalische Leitung:
Vera Pfannenstiel & Hans Kämmerer

Klavierbegleitung:
Jens Hoffmann

Gastauftritte:
Solistin Vera Pfannenstiel 
Heidelberger Akkordeonorchester

Musikalische Leitung:

Hans-Jürgen Jacobsen

Schutzengelkirche Brühl
Samstag, 16. November 2019 Eintritt: 14,- € 

Beginn 17.00 UhrEinlass 16.15 Uhr

Vorverkauf Bücher Insel GmbH

Mannheimerstr. 19A - 68782 Brühl
        und bei allen Sängerinnen und Sängern

Konzert in der Kirche 

Klänge der Freude 

CHORness on Tour zur „Waldschenke Ludwigsbrunnen“ 
Die „Waldschenke Ludwigsbrunnen“, ein mitten im Wald gele-
genes Ausfl ugsgasthaus, nahe Neustadt/Weinstraße, war unser 
Ziel. Vor Beginn der kleinen Pfalztour überraschten uns die um 
Iris Hörning gescharten Mundschenk Michael, Scott und Eric mit 
einem kostenfreien Sektempfang.
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neue Tänzerinnen und Tänzer begrüßen.Und stellte zufrieden 
fest, dass mit dieser tollen Garde die Kampagne ruhig kommen 
kann.
 Am 08.11.2019, um 20:11 beginnt dann die Kampagne der Rohr-
höfer Göggel wie immer im Vereinsheim des SV Rohrhof. Die 
Vorbereitungen sind so gut wie abgeschlossen und alle Garden, 
Elferräte/-innen stehen in den Startlöchern, um endlich wieder 
ihrem Hobby auch in Uniform – mit Kittel und Kapp nachgehen 
zu können. Die Göggel versprechen bereits heute auf allen Veran-
staltungen ein närrisches und humorvolles Programm zu bieten.
 Die wichtigste Frage derzeit unter den Narren, aber auch bei gro-
ßen Teilen der Brühler + Rohrhofer Bevölkerung, ist natürlich die 
Frage – wer wird uns in der Kampagne 2019/2020 regieren.
 Dieses Geheimnis wird natürlich noch nicht gelüftet – mehr je-
doch bereits in Kürze.
 Dann werden wir die neue Regentin der Rohrhöfer Göggel näher 
vorstellen.

Kampagne-Eröff nung am Goggelbrunnen Rohrhof

Die Kampagne-Eröff nung beider Karnevalvereine – den Brühler 
Kollerkrotten und der Rohrhöfer Göggel - fi ndet dieses Jahr am 
11.11. um 11:11 Uhr am Goggelbrunnen in Rohrhof statt.
 Hier wird sich auch die neue Prinzessin der Rohrhöfer Göggel der 
Bevölkerung vorstellen.
 Ganz besonders freuen wir uns, dass dieses Jahr erstmalig die 
Rohrhöfer Kindergärten sowie der Sonnenschein Kindergarten 
bei der Kampagneneröff nung mit vielen Kindern dabei sein wer-
den.
 Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen, zusammen mit den Nar-
ren in die 5. Jahreszeit zu starten.

Hier noch ein Überblick einiger Termine in der Kampagne 
2019/2020

08.11.2019 / 20:11 Uhr Eröffnung und Inthro-
nisation

Vereinsheim SV 
Rohrhof

11.11.2019 / 11.11 Uhr Offizielle Eröffnung 
der 
5. Jahreszeit

Goggelbrunnen 
Rohrhof

07.12.2019 / 11-16 Uhr Glühwein und Waff el-
verkauf

Edeka Embach

01.12.2019 / 15:00 Uhr Nikolausfeier Vereinsheim SV 
Rohrhof

06.01.2020 / 11:11 Uhr Rathaussturm Rathaus Brühl

25.01.2020 / 15:00 Uhr Leo Angresius Ver-
dienstorden

Wo? Wird noch be-
kannt gegeben

08.02.2020 / 19:01 Uhr Große Prunksitzung Sporthalle der 
Schillerschule Brühl

09.02.2020 / 14:11 Uhr Seniorensitzung Sporthalle der 
Schillerschule Brühl

16.02.2020 / 14:00 Uhr Kinderfasching Vereinsheim SV 
Rohrhof

16.02.2020 / 14:00 Uhr Backenbläserumzug Plankstadt

22.02.2020 / 13:30 Uhr Umzug Hockenheim Hockenheim

23.02.2020 / 14:01 Uhr Umzug Ketsch Ketsch

24.02.2020 / 20:11 Uhr Ro-Mo-Party Vereinsheim SV 
Rohrhof

25.02.2020 / 13:00 Uhr Umzug Brühl und 
Schwetzingen

erst in Brühl, dann 
Schwetzingen

26.02.2020 / 19:30 Uhr Heringsessen Vereinsheim SV 
Rohrhof

Buff alo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buff alo‘s
„O zapft is!“ hieß es am Freitag, dem 18.10.19, bei den Buff alo's. 
Unser Western Saloon wurde ein „Oktoberfestzelt“!
 Zünftig gekleidet erschienen die Weibsleut im schicken Dirndl 
und die Mannsbilder im perfekten Trachten Outfi t. Gleich zur Er-
öff nung, um 19:30 Uhr, wurde das Tanzbein geschwungen. Frank 

sorgte für die stimmungsvolle Musik. Natürlich gab es auch einen 
stilechten bayrischen Imbiss: Weißwurst, Brezn, Obazda, Radi und 
... or Mass Bier ...
 Es wurde viel getanzt, gelacht, erzählt und weiter getanzt ... bis 
weit nach Mitternacht und unser 1. Oktoberfest ging zu Ende.
 Es war toll und wir haben zusammen schöne Stunden verbracht. 
Eine Fortsetzung  im nächsen Jahr ist nicht ausgeschlossen.
 Den Organisatoren vielen Dank.
 Der nächste Clubabend ist am 25.10.19 - ab 19:30 Uhr
Termine für November:
 01.11.19 - Halloween lt. eingetragener Mitglieder auf Liste (intern)
 09.11.19 - Sandhäuser Bühne - auch lt. Liste (intern)
 12.11.19 - St. Martin-Umzug - organisiert durch den Kindergarten 
St. Lioba
 24.11.19 - Fishing Day (intern)
 29.11.19 . Thanksgiving (intern)
 Keep it country
 www.buff alos-bruehl.de

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Square Dance
Schnupperabende

Lernen Sie Square Dance unverbindlich kennen!

Square Dance und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl / Baden

Ort:
eventhouse Weber

(Sportcenter)
Luftschiffring 6
68782 BrühlTermin:

Donnerstag, den
31.10.2019 Kursbeginn

ab 20:00 Uhr
31.10.2019 Kursbeginn

www. v egehtdas.denav i

Tage der offenen Tür

Neuer Square Dance-Kurs
 Der Brühler Square Dance Club „nawiegehtdas.de“ beginnt am 
31.10.2019 wieder einen neuen Anfängerkurs. An den letzten 
2 Schnupperabenden haben sich zahlreiche Gäste eingefunden, 
um Square Dance kennenzulernen und am Kurs teilzunehmen. 
Am nächsten Donnerstag besteht nochmals die Möglichkeit. 
Square Dance-Luft zu schnuppern. Tanzplatz ist im eventhouse 
Weber, Luftschiffring 6 in 68782 Brühl ab 20.00 Uhr.
 Square Dance ist ein amerikanischer Volkstanz, der sich aus den 
europäischen Tänzen der Siedler entwickelt hat und weltweit mit 
zunehmender Beliebtheit getanzt wird. Jeweils vier Paare, die 
sich im Quadrat (Square) aufstellen, bewegen sich nach den Zu-
rufen des „Callers“ in ständig wechselnden Formationen wie Krei-
sen, Sternen, Linien usw. Durch das Zurufen der Figuren ist der 
Ablauf des Tanzes ständig unterschiedlich. Die zurzeit 68 gültigen 
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Gute Stimmung, wärmende Sonne und ein leckeres Essen ließen 
die Zeit schnell vergehen und die Boote warteten etwas länger 
auf die Paddler. Jung und Alt wasserten vor den vielen Spazier-
gängern an der Promenade ein und machten sich auf den Weg 
stromabwärts. Da die Sonne nicht locker ließ, klang der Tag vor 
dem heimischen Bootshaus bei Kaffee und Kuchen aus. Wie im-
mer mit der Frage, welches Gewässer für den kommenden Sonn-
tag auf dem Programm steht. Denn die neue Saison hat gerade 
begonnen. (RS)

Sportgemeinde Brühl

Schützen

Best Agers 60+ der SG Brühl belegen den 3. Platz 
bei Jahresmeisterschaft 2019

 
v.r.n.l. stehend: Karl-Heinz Knieriem, Reinhard Baumann, dahinter 
Bernhard Rose � Foto: Ernst Kullik

Schütze Bernhard Rose eine Klasse für sich mit Platz 2 in der Ein-
zelwertung
Anlässlich der Jahresmeisterschaft 2019 im Alters- und Senioren-
schießen, zu der alle Schützinnen und Schützen aus den Kreisen 
Neckartal, Heidelberg, Schwetzingen und Wiesloch eingeladen 
waren, startete erstmalig unter Wettbewerbsbedingungen eine 
Mannschaft der SG Brühl 1907 e.V., rekrutiert aus der erst vor we-
nigen Monaten neu gegründeten Schießsportgruppe Best Agers 
60+.
Die Teilnahme an den regelmäßigen Trainingseinheiten hat sich 
offensichtlich gelohnt, so resümierte der 2. Vorsitzende Rein-
hard Baumann und fügte hinzu, dass bei diesem Wettbewerb 
das ganze Leistungspotential der Schützen Bernhard Rose und 
Karl-Heinz Knieriem nur zu 90% abgerufen wurde. Umso über-
raschender war deshalb bei der anschließenden Preisverleihung 
die Bekanntgabe, dass die Mannschaft SG Brühl 1 um Coach Ernst 
Kullik den 3. Platz in der Seniorenklasse III mit 521,9 Ringen be-
legte. Bernhard Rose toppte das Ganze noch, indem er mit seinen 
erreichten 191 Ringen den 2. Platz in der Einzelwertung belegte. 
Schütze Reinhard Baumann musste einen besonderen guten Tag 
gehabt haben, zumal seine Trainings-ergebnisse weit unter den 
von ihm erreichten 166 Ringen lagen und ihm den 3. Platz in der 
Einzelwertung der Seniorenklasse III brachte.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

TV Brühl an der Bergstraße glücklos
Weibliche B-Jugend, 1. Bezirksliga:  
HSG Bergstraße – TV Brühl � 18:13 (10:4)
Das Auswärtsspiel bei der HSG Bergstraße bescherte den Brüh-
lerinnen eine 13:18-Niederlage. Die deutete sich schon früh an, 
denn die Gastgeberinnen gingen vom Start weg in Führung und 
bauten diese noch in der ersten Halbzeit weiter aus (5:1 und 9:2). 

Grundfiguren bieten beinahe unendliche Variationsmöglichkei-
ten. Diese Vielfalt lässt den Square Dance nie langweilig werden. 
Die Tanzfiguren sind weltweit standardisiert, d.h. nach Abschluss 
des Grundkurses kann man in über 500 Clubs in Deutschland und 
in 50 Ländern der Welt tanzen. Square Dance ist offen für Singles 
und Paare aller Altersgruppen, vereinigt Spaß mit Musik, ist Ge-
hirntraining, ja ist Denksport mit Musik. Getanzt wird nicht nur 
nach Country- und Western-Musik, auch Oldies und aktuelle mo-
derne Songs gehören dazu.
Kommen Sie einfach mal an einem der Clubabende vorbei und 
lernen Sie uns und unser Hobby kennen.
Rky

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Zoe Kettenmann erfolgreich in Heddesheim
Für Zoe Kettenmann (Jahrgang 2006) ging es vergangenes Wo-
chenende zu dem 42. Internationalem Herbstschwimmfest der 
TG Heddesheim 1891 e.V. 
Gemeldet hatten 20 Vereine mit 315 Schwimmern und 1880 Ein-
zelstarts.
Sie erreichte im Vorlauf zu 50m Brust der Frauen Jahrgang 
2006/2007 im Vorlauf mit einer Zeit von 0.40,78 den ersten Platz.
Daraufhin gewann sie auch den Endlauf (Jahrgang 
2006/2007/2008) in einer Endzeit von 0.40,14 souverän und so-
mit die Goldmedaille.
u.w.

 
Siegerehrung Zoe Kettenmann (Mitte) SV Hellas Brühl 
� Foto: Kettenmann

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Abpaddeln WSV
13. Oktober // Saisonabschluss auf dem Neckar 
Eine erfolgreiche Paddelsaison geht für den WSV Brühl zu Ende. 
An einem golden Oktobersonntag auf dem Neckar zwischen Ne-
ckargemünd und Neckarsteinach. Die stetig steigende Anzahl ak-
tiver Paddler und zahllose Paddeltouren auf allen möglichen Ge-
wässern im In- und Ausland sorgen für einen neuen Saisonrekord 
bei den gepaddelten Gesamtkilometern. Von der Soca in Slowe-
nien, über den Speyerbach bis zur Nordsee wurde wieder alles 
gepaddelt was die Handbreit Wasser unter dem Kiel erlaubte. 
Nachdem in der Vorjahressaison die 20.000 km Marke geknackt 
wurde, erpaddelten sich die Brühler in diesem Jahr bemerkens-
werte 26.776 Flußkilometer. Nach so einer grandiosen Leistung, 
war es auch für alle Paddler in Ordnung, dass bei der Abschluss-
fahrt das gesellige Beisammensein im Vordergrund stand und die 
Paddelstrecke mit 10 km eher kurz ausfiel. Dass es erstmal strom-
aufwärts ging, störte bei dem schönen Ausblick niemanden. Die 
Sonne glitzerte im Wasser und die Burgruinen am Ufer zogen die 
Blicke der Paddler auf sich. In Neckarsteinach angekommen wur-
den die Boote sorgfältig am Ufer abgelegt und die Gruppe mach-
te sich auf den Weg in einen schönen Biergarten mit Neckarblick. 
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Dabei wurden die Gäste in ihren Aktionen nicht gerade vom 
Glück begünstigt. Zweimal Latte und ein verworfener Siebenme-
ter hätten die Partie bei Erfolg offener ablaufen lassen. So führte 
die HSG zur Pause mit 10:4.
In der zweiten Hälfte lief es für den TV Brühl wesentlich besser. 
Das Angriffsspiel war jetzt druckvoller als zuvor, die Defensive 
bekam mehr Zugriff auf den Sturm der Bergsträßerinnen. Als die 
Gäste bis auf 9:12 herankamen, keimte sogar wieder Hoffnung auf 
Brühler Seite auf, die sich jedoch nicht erfüllte. Die HSG schwamm 
sich wieder frei und freute sich am Ende über den 18:13-Erfolg.
TV Brühl: Knodel; Damnik, Deuker (7/2), Benkart, Trautmann (3), 
A. Zeko (1), Norra, Strobel, Weber, E. Böhrer (2).
ako

Brühl erneut knapp gescheitert
Damen, 3. Bezirksliga: 
SC Wilhelmsfeld – TV Brühl 2� 22:21 (8:11)
Erneut musste der TV Brühl sich mit einer hauchdünnen Nieder-
lage abfinden, denn beim erstmaligen Gastspiel in Wilhelmsfeld 
ging die Partie mit 21:22 verloren.
Dabei sah es lange Zeit nach einem Erfolg der Gäste aus. Vorne 
wurden Tore erzielt und im Abwehrbereich war gute Arbeit an-
gesagt. Wilhelmsfeld hatte vor allem Probleme mit der 5:1-De-
ckungsformation der Gäste, Eva Zimmermann erledigte den 
vorgezogenen Part mit Bravour. Brühl lag fast folgerichtig durch-
gängig in Front, bei Halbzeit sogar mit drei Toren (11:8).
In der zweiten Hälfte versuchte Wilhelmsfeld mit Macht, dem 
Spiel eine Wende zu geben. Die Partie war jetzt hart umkämpft, 
aber nie unfair. Insgesamt gab es acht Zeitstrafen, alle in der zwei-
ten Halbzeit.  Zehn Minuten vor Schluß lag Brühl immer noch mit 
zwei Treffern vorne 18:16, erst nachlassende Konzentration und 
mehrmaliges Unterzahlspiel brachte dem SC den schmeichelhaf-
ten 22:21-Sieg.
TV Brühl: Welter; Zimmermann (5), Weinmann, Kott (7/3), V. Böh-
rer (2), Lederer (1), Korn (2), Le. Naber (4), Patzschke� ako

Walldorf für Brühl zu stark
Weibliche C-Jugend, 1. Bezirksliga:  
SG Walldorf Astoria – TV Brühl � 29:12 (15:6)
Es war der erwartet starke Gegner, der sich vor dem TV Brühl auf-
baute. Gegen die verlustpunktfreie Astoria verloren die Gäste mit 
12:29. Es dauerte keine zehn Minuten (4:4), bevor sich Walldorf 
energisch absetzte, bis zur Pause auf 15:6.
Das gleiche Bild in Hälfte zwei. Die SG spielte stark auf, zu stark 
für den TVB. Csilla Mesteri und Cecilia Zurek erzielten für Walldorf 
zusammen 22 Treffer. Trotz aller Bemühungen der Gäste hieß es 
am Ende 29:12 für die Gastgeberinnen.
TV Brühl: Krämer; Jeckel (1/1), Old (4/3), Langenhagen (3), Shahd, 
Engels (2), Ziljkic, Schöfl (1), Pötschke, Zobeley, K. Zeko (1).� ako

Brühl nur eine Halbzeit auf Augenhöhe
Männer, 3. Kreisliga: 
SV Waldhof Mannheim 2 – TV Brühl 3� 37:25 (17:14)
Am Ende wurde es deutlich (25:37), aber die Brühler Niederlage 
fiel zu hoch aus, denn die Unterschiede zwischen den beiden 
Teams wurden erst in der zweiten Halbzeit sichtbar. Bis dahin 
hielten die Gäste gut mit. Alleine durch die mangelnde Strafwur-
fquote wurde in der ersten Hälfte ein besseres Ergebnis als das 
14:17 vereitelt, denn da wurden alleine drei Siebenmeter nicht 
verwandelt.
In der zweiten Hälfte war es dann vorbei mit der Brühler Herr-
lichkeit. Es häuften sich die Fehler, die von den Hausherren gna-
denlos ausgenutzt wurden. So wuchs der Rückstand schnell stark 
an und an ein besseres Endergebnis war nicht mehr zu denken. 
Das fiel nach 60 Minuten mit 37:25 für die Mannheimer überaus 
deutlich aus.
TV Brühl: Zschiesche; Möltgen, Haas (9), Voigt, Gebhardt (1), Jan-
son, Martin (3), Girrbach (3), Weymann (3), Endres, Brand (3/1), 
Rößler (1), Schmitt (2/1), Dobrotka.� ako
Trotz Steigerung kein Sieg
Weibliche D-Jugend, 2. Kreisliga:
TV Brühl – SV Waldhof Mannheim� 6:9 (2:3)
Das erste Mal in dieser Saison lag  für die Brühler D-Mädchen so 
etwas wie eine Überraschung in der Luft. Gegen die Mannheimer 

Gäste zeigten sie sich weiter verbessert, schossen so viele Tore 
wie noch nie und kassierten so wenig Treffer wie noch nie. Trotz-
dem reichte es am Ende nicht ganz.
In den ersten zwanzig Minuten neutralisierten sich beide Teams. 
Mit einem knappen 3:2-Vorsprung für den SVW ging es in die 
Pause.
Nach Wiederbeginn die beste Phase der Brühlerinnen, zwei Tore 
in Folge bedeuteten den 4:4-Ausgleich. Zum Drehen des Spiels 
fehlte nicht viel. Am Ende hatten die Gäste beim 9:6 knapp die 
Nase vorn.
TV Brühl: Hajdarpasic; Resic, Zakih, Schätzle (1), Büchner (1), Sil-
vestre (3), Anweiler, Reslarova (1).
ako
Handballvorschau
26.10.
15.30 Uhr	 3. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 3 – TG Laudenbach 2
17.30 Uhr	 2. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim
17.30 Uhr	 männl. B-Jugend, 2. Bezirksliga (Neurotthalle)
	 SG Brühl/Ketsch – TB Neckarsteinach
27.10.
12.30 Uhr	 4. Bezirksliga Damen
	 TV Brühl 3 – HSG Mannheim 2
14.30 Uhr	 3. Bezirksliga Damen
	 TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 2
16.30 Uhr	 Badenliga Damen
	 TV Brühl – TSV Rot
18.30 Uhr	 1. Kreisliga Männer
	 TV Brühl – TSG Eintracht Plankstadt 2

Weibliche B-Jugend unter neuer Führung

 
Weibliche B-Jugend� Foto: TV Brühl

Auf dem Foto hinten von links: Trainer Jochen Benkart, Leonie Stro-
bel, Tabea Deuker, Lara Knodel, Annika Damnik, Finja Spiegel, Anna 
Zeko und Trainer Silas Schäfer,
vorne von links: Amelie Benkart, Emilie Trautmann, Magdalena We-
ber und Charlotte Norra

Unsere B-Mädels haben sich in der vergangenen Saison gut ge-
schlagen und so soll es auch in der neuen Runde weitergehen. 
Das wird nicht einfach, denn in der 1. Bezirksliga warten starke 
Gegner auf den TV Brühl. Auch auf den Trainerstühlen gibt es 
neue Gesichter. 
Jochen Benkart und Silas Schäfer zeichnen sich dafür verantwort-
lich. Natürlich haben es auch sie mit dem bekannt kleinen Kader 
zu tun, der gegebenenfalls durch Spielerinnen der C-Jugend er-
gänzt werden muß. 
Das Hauptaugenmerk legen die Trainer auf die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Mädchen und auf eine verbesserte Ab-
wehrarbeit. Die Mädels sind jedenfalls mit Feuereifer dabei, ha-
ben dabei viel Spaß und wollen mit guten Leistungen die gegne-
rischen Mannschaften ein wenig ärgern.
ako
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Mario Tessitore erzielt seinen 200. Treffer für den FV Brühl
Fußball-Kreisklasse A: FV Brühl 2 – FC Badenia Hirschacker
�  5:2 (1:1)
Der FV Brühl 2 tat sich gegen die engagiert auftretenden Gäste 
lange Zeit schwer, musste sogar einen Rückstand hinterherlau-
fen. Das 1:0 für den FVB erzielte Mario Tessitore, der sich über den 
Führungstreffer besonders freute, war es doch sein 200. Treffer in 
der Aktivität für den FV Brühl. Die Gäste waren aber keinesfalls 
unterlegen und glichen in der 39. Minute nach einer Ecke durch 
Benjamin Koch aus. 
Kurios verlief der Spielverlauf in der zweiten Halbzeit. Nach der 
Gästeführung durch Sebastijan Cesi (72.), drehte der FVB inner-
halb drei Minuten das Ergebnis. Alexander Cermak glich nach 
Vorarbeit von Nico Reffert zum 2:2 aus (73.) und Tessitore erhöhte 
seine Trefferquote, er erzielte die 3:2-Führung (74.). Spätestens 
nach dem 4:2 durch Alagie Camara (81.), war die Partie gelaufen. 
Weiter auf Torejagd ging Mario Tessitore, er erzielte in der 88. Mi-
nute den 5:2-Endstand. vm
Torfolge: 1:0 Tessitore (14.), 1:1 Koch (39.), 1:2 Becker (72.), 2:2 Cer-
mak (73.), 3:2 Tessitore (74.), 4:2 Camara (81.), 5:2 Tessitore (88.)
Beste Spieler: Tessitore, Schmittel – Becker, Polignano
FV Brühl kommt unter die Räder
Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – FC Victoria Bammental� 1:5 (0:1)
Der FV Brühl kam in der Fußball-Landesliga gegen den Tabellen-
führer aus Bammental unter die Räder, die Elf von Trainer Volker 
Zimmermann kassierte eine 1:5-Klatsche. Die Gastgeber konnten 
die erste Spielhälfte noch ausgeglichen gestalten, gerieten aber 
gleich nach Wiederanpfiff auf die Verliererstraße.
Die erste gute Gelegenheit hatte der FVB bereits in der ersten 
Spielminute, nach einem Konter wehrte FC-Keeper Benjamin 
Wunder den Querpass von Yusuf Demirci ins Toraus ab. Nur drei 
Minuten später war es erneut Demirci, der sich auf Linksaußen 
durchsetzte, fand aber in der Mitte erneut keinen Abnehmer (4.). 
Auch Markus Schulze hatte nach einer erneuten Demirci-Flanke 
kein Glück, er setzte den Ball über den gegnerischen Kasten (21.). 
Nach einem Fehlpass an der Mittellinie leitete ein langer Ball in 
den Brühler Strafraum die Gästeführung ein, Benedict Bucher 
vollstreckte zum 0:1 (24.). Noch vor dem Pausenpfiff verhinderte 
Brühls Schlussmann Deniz Tanyeri gegen Carsten Klein einen wei-
teren Treffer, er klärte per Fußabwehr.
Im zweiten Spielabschnitt war noch nicht einmal eine Minute ge-
spielt, als der Ball ein zweites Mal im Brühler Kasten einschlug. 
Maik Grund nutzte die Schlafmützigkeit der Brühler Abwehr und 
es stand 0:2 (46.). 
Die endgültige Endscheidung ließ auch nicht lange auf sich war-
ten, Carsten Klein erhöhte in der 53. Minute auf 0:3. Die Gäste lie-
ßen nicht locker und verbesserten ihr Torverhältnis weiter. Zuerst 
war es Jan Rehberger der nach einem Eckstoß per Kopf auf 0:4 
erhöhte (66.), fünf Minuten später nutzte Lukas Reber nach einem 
weiteren Eckball seine Freiraum und erhöhte ebenfalls mit dem 
Kopf auf 0:5 (71.). Nach Vorarbeit von Hasan Tiryaki erzielte De-
mirci den Brühler Ehrentreffer zum 1:5-Endstand (78.). „Das man 
gegen Bammental verlieren kann ist klar, aber fünf Tore sind ein-
fach zu viel“, haderte Brühls Trainer Volker Zimmermann mit der 
Leistung seiner Mannschaft. vm
FVB: Tanyeri – Schulze, J. Heuberger, Heinrich, Meier-Küster (60. 
Späth), Gabauer (80. K. Heuberger), Diederichs, Härer, Hoffmann 
(68. Tiryaki), Böckli, Demirci
Torfolge: 0:1 Bucher (24.), 0:2 Grund (46.), 0:3 Klein (53.), 0:4 J. Reh-
berger (66.), 0:5 L. Rehberger (71.), 1:5 Demirci (78.)
Beste Spieler: Fehlanzeige – Klein, L. Rehberger
vm
FV Brühl spielt bei Srbija Mannheim
Nach zwei Niederlagen in Folge steht der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga unter Zugzwang. Am Sonntag um 15 Uhr gastiert 
der FVB beim Aufsteiger FK Srbija Mannheim. Kein leichtes Unter-
fangen, da Trainer Volker Zimmermann viele verletzungsbeding-
te Ausfälle von Leistungsträgern kompensieren muss.
Auch die zweite Mannschaft steht vor einer schweren Auswärts-
aufgabe, ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr spielt die Mingrone-
Elf beim SV Altlußheim.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

C-Jugend des FV 1918 Brühl spendet für Dourtenga
Am Mittwoch war es so weit: Die C-Jugend des Fußballvereins 
1918 Brühl überreichte einen Spendenscheck in Höhe von 250 
Euro an Klaus Krebaum vom Förderkreis Dourtenga e.V. Unter 
Leitung ihres Trainers Ömer Kilic hatte die C-Jugend des FV Brühl 
eine Woche zuvor einen gut besuchten Flohmarkt auf dem Ver-
einsgelände ausgerichtet und sich bereits im Vorfeld dazu ent-
schlossen, die Hälfte der Flohmarkteinnahmen für die Kinder in 
der Brühler Partnergemeinde Dourtenga in Afrika zu spenden.
Zur feierlichen Übergabe des Spendenschecks hatten sich neben 
Klaus Krebaum vom Förderkreis Dourtenga auch Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck sowie Lothar Greulich als Vertreter des Vorstands 
des FV 1918 Brühl auf dem Fußballplatz eingefunden. Gut ge-
launt und bei bestem Wetter überreichte Trainer Ömer Kilic im 
Namen der C-Jugend nicht nur den Scheck, sondern auch ein 
Trikot und einen Fußball mit den Unterschriften der Spieler. Da 
sowohl Bürgermeister Dr. Göck als auch Klaus Krebaum bereits 
mehrfach in Dourtenga vor Ort gewesen waren, konnten sie den 
C-Jugend-Spielern aus erster Hand vom Fußballplatz,
den Kindern und dem Leben in Dourtenga berichten. Klaus Kre-
baum bedankte sich für die Spende und zeigte sich beeindruckt 
vom Engagement des Trainers, der Kinder und der Eltern.

 
C-Jugend des FV 1918 Brühl mit Trainer Ömer Kilic, FVB-Vorstand 
Lothar Greulich, Bürgermeister Dr. Ralf Göck und  Vorsitzendem 
des Förderkreises Dourtenga Klaus Krebaum (von links nach rechts)
� Foto: Martina Mitsch

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Erfolg des Floh-
markts beigetragen und die Spende der C-Jugend für Dourtenga 
ermöglicht haben. Ganz besonders möchten wir uns bei Stefan 
Hoffmann, Vorstandsmitglied des FV 1918 Brühl, für seine Unter-
stützung und seinen tatkräftigen Einsatz für den
Flohmarkt bedanken.
Der Elternbeirat 

F-Jugend weiter erfolgreich
Hinter unserer F-Jugend liegt eine weitere erfolgreiche Woche.
Zunächst begaben sich am Mittwoch unsere Spieler samt Trainer 
und Eltern zu einem Freundschaftsspiel nach Friedrichsfeld. Dies 
war für alle eine willkommene Abwechslung zum Mittwochstrai-
ning. Von insgesamt 5 Partien konnten die jungen Brühler 4 für 
sich entscheiden. 
Den Abend ließen anschließend alle gemeinsam abseits des 
Sportplatzes bei Burger, Pommes und Co. bei McDonald's in Brühl 
ausklingen. 
Am Samstag lud die F-Jugend in Ketsch zu einem Spieltag
Im ersten Spiel des Tages gegen Oftersheim II mussten sich unse-
re Nachwuchskicker geschlagen geben. Die restlichen vier Spiele 
bestritt unsere F-Jugend gegen die Mannschaften von Ofters-
heim und Plankstadt. Da die Brühler Mannschaft diese Spiele alle 
für sich entscheiden konnte, war der Jubel am Spielfeldrand bei 
den mitgereisten Familien natürlich umso größer. 
Weiter so, Jungs!
SK



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 25. Oktober 2019 · Nr. 43�   |  23

Juniorenspiele,
Samstag, 26.10.2019
D-Junioren	 11:30	 A Spvgg Wallstadt 2 - FV 1918 Brühl
C-Junioren	 14:45	 JSG Hemsbach/Laudenbach FV - 1918 Brühl
B-Junioren	 15:30	 JSG Ketsch/Brühl - DJK Feudenheim
A-Junioren	 17:15	 JSG Ketsch/Brühl - SC 08 Reilingen
vm  

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Berichte und Vorschau 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
2. Mannschaft – Spielbericht
Sonntag, 20.10.2019 – 12.30 Uhr -  
SV Rohrhof 2 - TSV Neckarau 2
Unsere Mannschaft begann stark und spielte in den ersten zwan-
zig Minuten richtig guten Fußball und dominierte den Gegner 
und schnürten die Neckarauer in der eigenen Hälfte ein. In die-
ser Zeit fiel auch das längst verdiente 1:0 (10. Spielminute) durch 
Alexander Unger. Danach hatte man noch einige gute Möglich-
keiten und Hochkaräter, jedoch wollte der Ball nicht mehr in das 
Tor des Gegners oder der beste Mann bei den Gästen, Torwart 
Marvin Krug, hielt seinen Kasten sauber. Zum Ende der ersten 
Halbzeit verlor der SV Rohrhof den Faden und die spielerische Li-
nie und kassierte kurz vor Ende der ersten Halbzeit zwei unnötige 
Gegentore, durch den Doppelschlag von David Combe in der 43. 
Spielminute zum 1:1 und in der 45. Spielminute zum 1:2. Mit dem 
1:2 für die Gäste wurden die Seiten gewechselt. In der zweiten 
Halbzeit fand die Mannschaft von Spielertrainer Daniel Bittmann 
nicht mehr zu ihrem Spiel, während die Gäste von TSV Neckarau 
2 im zweiten Durchgang clever zu Ende spielten.
2. Mannschaft – Vorschau –
Nachdem man in der Vorwoche wieder eine unnötige Heimnie-
derlage gegen den TSV Neckarau 2  hinnehmen musste, geht es 
am kommenden Wochenende zu Hause gegen Polizei SV Mann-
heim. Die Gäste stehen auf einem guten 5. Tabellenplatz, haben 
18 Punkte vorzuweisen mit einem Torverhältnis von 34:15. Unse-
re Mannschaft steht weiter auf dem 12. Tabellenplatz, hat 4 Punk-
te und 13:24-Tore.
10. Verbandsspiel
Sonntag, 27.10.2019 – 12.30 Uhr –
SV Rohrhof 2 - Polizei SV Mannheim
11. Verbandsspiel
Sonntag, 03.11.2019 – 10.30 Uhr –
Spvgg Ketsch 3 - SV Rohrhof 2
12. Verbandsspiel
Sonntag, 10.11.2019 - 12.00 Uhr -
SV Rohrhof 2 - SC 08 Reilingen 2 
1. Mannschaft – Spielbericht
Sonntag, 20.10.2019 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof 1 - TSV Neckarau
Es war das Spitzenspiel, was die meisten Fans und Zuschauer er-
warteten.
Am Anfang tasteten sich die beiden Mannschaften ab, um ja 
keinen großen Fehler zu machen. Dadurch hatten auch beide 
Mannschaften in den ersten Minuten des Spiels auch keine zwin-
genden Torchancen. In der 20. Spielminute fiel das 1:0 durch den 
Torjäger Daniele Parisi, der an diesem Spieltag seine Schussstiefel 
anhatte und mit einem Dreierpack seine Mannschaft auf die Sie-
gerstraße schoss. Die Abwehr vom SV Rohrhof stand sicher und 
ließ auch keine großen Tormöglichkeiten der Gäste aus Neckarau 
zu. Wie aus dem Nichts fiel das 1:1 in der 25. Spielminute durch 
Marc Reinfelder, nach einem Leichtsinnfehler im Aufbauspiel der 
Heimmannschaft. Nun war die ganze Stabilität der Rohrhöfer 
weg und die Gäste aus Neckarau kamen zu mehr Torchancen. In 
der 35. Spielminute erzielte Ivan Pavlov das 2:1 für seine Farben. 
Nach einer schönen Kombination der Heimmannschaft erzielte 
Daniele Parisi mit seinem zweiten Tor in der 53. Spielminute den 
Ausgleich (2:2). Die Rohrhöfer drückten weiter Richtung Necka-
rauer Tor und in der 57. Spielminute erzielte wiederrum Daniele 
Parisi mit seinem dritten Treffer das 3:2 für die Platzherren. Der SV 

Rohrhof stellte nun um und versuchte	 per Konter die end-
gültige Entscheidung herbeizuführen. In der 78. Spielminute er-
hielt Florian Bopp die Gelb/Rote Karte und die Platzherren befan-
den sich plötzlich in Unterzahl. Nun drängten und drückten die 
Gäste aus Neckarau mit allen Mannen, um den Ausgleich zu er-
zielen. In der 86. Spielminute erhielt nach einem harmlosen Foul 
Oliver Niemiro die Rote Karte und musste ebenfalls zuschauen. 
Die restliche Zeit spielte der SV Rohrhof clever die restliche Zeit 
runter und konnte so den wichtigen Sieg gegen einen direkten 
Mitkonkurrenten um die vorderen Plätze, einfahren.
1. Mannschaft – Vorschau –
Nachdem man am letzten Wochenende gegen die Gäste aus Ne-
ckarau nach einem harten Kampf gewonnen hatte, stellt sich am 
kommenden Wochenende der 1. FC Turanspor Mannheim auf 
dem Kunstrasenplatz in Rohrhof vor. Die Gäste aus Mannheim auf 
dem vorletzten Platz, 15. Tabellenplatz, 14:36-Toren. Der Papier-
form ein leichteres Spiel und dazu noch zu Hause, jedoch gerade 
in Abstiegsnot befindliche Mannschaften sind schwer zu bespie-
len. Ein Wermutstropfen fällt auf diese Partie, denn das Trainer-
team Daniel Katsch und Daniel Hahn müssen auf die bewährten 
Stammkräfte, Florian Bopp (Gelb/Rote Karte) und Oliver Niemiro 
(Rote Karte) verzichten.
11. Verbandsspiel
am Sonntag, 27.10.2019 – 15.00 Uhr –
SV Rohrhof 1 - 1. FC Turanspor Mannheim 
12. Verbandsspiel
am Sonntag, 03.11.2019 – 13.00 Uhr –
Spvgg 06 Ketsch 2 - SV Rohrhof	 1 
13. Verbandsspiel
am Sonntag, 10.11.2019 – 14.30 Uhr –
SV Rohrhof 1 - FV 1918 Brühl 2 
pela
Dringend gesucht!!!
Kinderturnen
Wir suchen….
...eine oder auch zwei Personen die unsere Turngruppe, für Kin-
der zwischen 3 und 6 Jahren, unterstützen.
Verbringe eine Stunde in der Woche mit Kindern, die viel Freude 
an Bewegung haben.
Immer donnerstags von 17-18 Uhr turnen wir in der Schulsport-
halle Rohrhof in der Schulstraße. Du hast Lust, dich ehrenamt-
lich zu engagieren? Dann melde dich bei Susann Ruffler: 06202-
5849395 oder komme einfach vorbei und schaue es dir an.

Fußball

C-Jugend mit tollem 4. Platz beim Finalturnier des Allianz 
Junior Cups in München!
Nach dem Turniersieg im Mai ging es zum Finale nach München. 
Da leider nicht alle Spieler mitgenommen werden konnten, wur-
de spontan beschlossen, die Mannschaftskasse zu opfern, damit 
alle Spieler mit nach München fahren können. Respekt an das 
Team für diese tolle soziale Geste!
Am Anreisetag ging es schon früh los. Man traf sich um kurz vor 
08.00 Uhr. Danach fuhr man in die Allianz Arena. Bei einer Füh-
rung konnte man das Stadion bewundern und bekam einen 
Einblick hinter die Kulissen. Der Höhepunkt war natürlich die Be-
sichtigung der Bayernkabine. Anschließend ging es in die Erleb-
niswelt, bei dem Abendessen im Hotel wurde der Tag ausklingen 
gelassen.
Am nächsten Morgen ging es zum FC Bayern München Campus. 
Dort empfing uns der Stadionsprecher des FC Bayern München, 
Stephan Lehmann, der das Turnier moderierte. Der SV Rohrhof 
wurde von zahlreich angereisten Fans unterstützt, die die Spiele 
zu einem Heimspiel machten. Nach den Gruppenspielen konn-
te der SV Rohrhof sich für das  Halbfinale qualifizieren, verlor 
dieses aber unglücklich. Die Enttäuschung steckte noch in den 
Knochen, so dass man auch das Spiel um Platz 3 verlor. Trotzdem 
ist der 4. Platz ein überragendes Ergebnis, wenn man bedenkt, 
dass deutschlandweit rund 1.500 Mannschaften teilgenommen 
haben und man sich mit Mannschaften gemessen hat, die in den 
höchsten deutschen Jungendklassen spielen.
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Tina Schreiner versorgte die Gäste mit leckeren belegten Bröt-
chen. Diese Tombola wird durch den ASV Rohrhof bereits seit 26 
Jahren durchgeführt, wobei eine stolze Summe von ca. 53.000 € 
zustande kam, welche stets an soziale Einrichtungen in Rohrhof 
und Brühl gespendet wurde. Wie jedes Jahr bewarb der Vergnü-
gungswart, neudeutsch „Eventmanager“, bereits Wochen vor 
dem Fischerfest die traditionelle Tombola am Rohrhofer Fischer-
fest, um Firmen als Spender für den guten Zweck zu gewinnen. 
An dieser Stelle möchte sich der ASV Rohrhof bei allen Gönnern 
recht herzlich bedanken. Seinem Spitznamen „Mister Tombola“ 
machte Bernd Grieger auf dem Fischerfest alle Ehre, als er die 
Preise, tatkräftig unterstützt von Tina Schreiner, unterhaltsam 
unter das Volk brachte. Wie in der Vergangenheit legte der ASV 
Rohrhof großen Wert darauf, dass der Erlös von 2.640 € einen di-
rekten praktischen Nutzen erfüllt. So möchte die Rohrhofschule 
neue Arbeitsmaterialien und Spielgeräte anschaffen und auch 
die Kindergärten möchten ihre Anteile des Erlöses direkt ihren 
Schützlingen zugutekommen lassen.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Forellenverkauf
Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl, Weidweg 2 am Samstag, den 02.11. ab 10 Uhr. Eine 
Vorbestellung bis Montag, den 28.10., 16 Uhr, ist ratsam, da die 
Nachfrage sehr groß ist.  Ab 10 Uhr unter der Tel.-Nr. 06202-73066 
(video pub) oder 77214 Herm (AB). 
AHe

Sonstiges

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
E-Backofen mit Ceran-Feld� Tel. 7 46 89
Große Stereoanlage, Tuner, CD, Kassette, 
Radio und Lautsprecher� Tel. 72 9 89 AB
2 große Luftmatratzen, ca. 1,40 m x 1,90 m� Tel. 7 13 87
1 Wohnzimmerschrank inkl. Vitrine 
mit Beleuchtung aus Buche, 3,28 m� Tel. 01 75 - 3 76 27 63

Die Siegerehrung nahm Bayern-Legende Giovane Elber vor. Von 
der Turnierleitung wurden noch die Fans des SV Rohrhof für ihre 
lautstarke und faire Unterstützung gelobt, dies war Werbung für 
die Gemeinde! Auf der Rückfahrt im Bus war dann, nach einer 
kurzen Phase der Enttäuschung, die Stimmung auch wieder aus-
gelassen.
Vielen Dank an die Allianzagentur Tobias Gebert, den SV Rohrhof, 
alle Eltern und Unterstützer, es ist schön ein Teil der SV-Rohrhof-
Familie zu sein!
Jugendspiele am Wochenende
Alle F-Juniorenmannschaften sind spielfrei.
E-1 Junioren – Phönix Mannheim � 10.00 Uhr
E-2 Junioren – VfL Neckarau� 11.15 Uhr
E-3 Junioren spielfrei
D-Junioren	 spielfrei
Edingen/Neckarhausen – C-Junioren� 15.30 Uhr
HW

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Herbstwanderung am 10.11.2019
Am 10.11.2019 entführt uns unserer 2. Vorsitzender Herbert Frey 
in die Weisenheimer Hütte/Ungeheuer See. 
Eine leichte Wanderung (auch für Fußkranke geeignet) von ca. 
einer Stunde (one way).
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz Tennisclub
Anmeldungen: Herbert Frey (E-Mail: mail@herbert-frey.de)

Candlelight Shopping am 28.11.2019
Am 28.11.2019, ab ca. 16 Uhr planen wir einen Stand beim Can-
dlelight Shopping.
Wir haben das Budget des Vereins dabei in den letzten Jahren gut 
unterstützen können.
Alle, die gerne Ihren Arbeitsdienst absolvieren oder aber einfach 
für den Verein etwas „fer umme“ tun möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen.
Sie können in der Zeit zwischen 16 Uhr und 22 Uhr einen Termin 
zum Helfen wählen. Gerne auch früher zum Aufbau.
Bitte melden Sie sich bei S. Trump (truson@web.de), die die Orga-
nisation, wie auch in den letzten Jahren, durchführt.
jd

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Spendenübergabe

 
v.l.n.r. Claudio Del Mul, Claudia Kreidel, Bernd Grieger, Imke Miehm, 
Edith Limbeck, Stefanie Roth und Kerstin Drees� Foto: JUH
ASV 1946 Rohrhof e.V. übergibt Tombolaerlös an die Rohrhof-
schule sowie die Kindergärten „Kleine Strolche“ und „St. Michael“
Am vergangenen Mittwoch begrüßten der 1. Vorsitzende des 
Angelsportvereins ASV Rohrhof, Andreas Bühler und der Vergnü-
gungswart Bernd Grieger im Vereinsheim neben den Vertretern 
der Rohrhofschule, Kerstin Dress und Stefanie Roth, auch Claudia 
Kreidel, Edith Limbeck und Imke Miehm von den beiden Rohr-
hofer Kindergärten recht herzlich, um ihnen symbolisch den Er-
lös der Tombola des 68. Rohrhofer Fischerfestes zu übergeben. 

Nutzer von Artikelstar müssen 
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Drit-
ter. Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren 
Seite sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwer-
tungen“, egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. 
Für alle Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Neuapostolische Kirche
Kontaktdaten
Neuapostolische Kirche, Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau
Freitag, 25. Oktober
16:00 Uhr	 Seniorenchor-Probe in der Kirche in Viernheim
Sonntag, 27. Oktober
(Ende der Sommerzeit)
09:30 Uhr	 Gottesdienst
10:45 Uhr	 Chorprobe Gemeindechor

Montag, 28. Oktober
19:30 Uhr	 Jugendabend in der Kirche in Hockenheim mit Bi-

schof i.R. Ludwig
19:30 Uhr	 Bezirksmännerchor-Probe in der Kirche in Viern-

heim
20:00 Uhr	 Gemeinsame Probe Bezirkschor und Bezirksor-

chester in der Kirche in Viernheim

Dienstag, 29. Oktober
20:00 Uhr	 Bezirksorchester-Probe in der Kirche in Viernheim

Mittwoch, 30. Oktober
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 02. November
17:00 Uhr	 Musikalische Andacht mit allen Chören und dem 

Bezirksorchester in der Kirche in Viernheim

Sonntag, 03. November
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen

Mittwoch, 06. November
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 09. November
18:00 Uhr	 Gedenkweg zur Reichspogromnacht in der Evan-

gelischen Kirche in Schwetzingen
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 26.10.
17:00 Uhr	 „Who Really is Jesus Christ ?” (Englisch)

Sonntag, 27.10.
10:00 Uhr	 „Gott verherrlichen mit allem, was wir haben“
17:30 Uhr	 „Ziua judecäti un timp de teamä sau de sperantä” 

(Rumänisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom August: „Wenn sich 
Aufgaben im Dienst Jehovas ändern“ gestützt auf 
Hebräer 6:10

Dienstag, 29.10. (Rumänisch), Mittwoch, 30.10. (Englisch), 
Donnerstag, 31.10.

19:00 Uhr	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-
chen Bibelleseprogramm 2. Petrus 1-3 werden un-
ter anderem die Themen behandelt: „Behaltet die 
Gegenwart des Tages Jehovas fest im Sinn“ und 
„Was ist der ‚Tartarus’ und wann wurden die rebelli-
schen Engel dort hineingeworfen (2. Petrus 2:4)?“

20:05 Uhr	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 88 aus dem Buch 
„Jesus – Der Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
besprochen: „Der reiche Mann und Lazarus – Das 
Blatt wendet sich“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Brühl 
Internet: http://www.bruehl-baden.de 
E-Mail: buergermeisteramt@bruehl- 
baden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck oder Vertreter im Amt.
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Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot
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St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

- Anzeigen -

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes aus-
wählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ (90 mm breit) 
oder „Halbspaltig“ (45 mm breit) veröff entlicht werden soll. 
Bitte beachten Sie, dass wir diesen Größenwunsch nur mit 
entsprechender Bildqualität umsetzen können.

Tipp für unsere Autoren

Bildgröße einstellen

„Ganzspaltig“ (90 mm breit) „Halbspaltig“ (45 mm breit)

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Bestattungsvorsorge
entlastet die,
die bleiben.

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied

Siegfried Mehrer
Der Verstorbene gehörte 57 Jahre unserem Verein an.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

S. V. Rohrhof 1921 e. V.
Die Vorstandschaft
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten dafür die Sterne der Erinnerung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Erich Wolf
* 08.04.1946 † 20.10.2019

In Liebe und Dankbarkeit
Ingrid und Alexander
sowie alle Angehörigen

Brühl, im Oktober 2019

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 30. Oktober 2019, um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof in Brühl statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.
Eine Kondolenzliste liegt aus.
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Das Leben
ist vergänglich,
doch die Liebe,
Achtung und
Erinnerung
bleiben
für immer.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Öffentliche Praxis für
Krankengymnastik und Physiotherapie

Termine nach Vereinbarung
Tel.:06202/7080 /708-803 /708-723

E-Mail: kontakt@bo-seniorenzentrum.de
Mannheimer Landstraße 25 | 68782 Brühl

B & O - ALLES AUS EINER HAND…MIT UND KOMPETENZ

Reha na
ch Gelen

kersatz

Massage

Gerätetr
aining

Kranken
gymnast

ik

Präventi
on

Massage

Kranken
gymnast

ik

Präventi
on

Manuelle
Lymphdr

ainage

Wellness

Rehabili
tation

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrundAllerheiligen

44Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt (bereits am Dienstag), Krautheim (bereits am Dienstag)

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.10. 29.10. 30.10. 31.10. 01.11. 02.11. 03.11.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

GESUNDHEITSWESEN



Anzeigen  |  29Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  25. Oktober 2019  •  Nr.  43

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

GEBURTSTAG

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Außergewöhnliche Architektur
im Herzen von Ladenburg

GEWOMAX GmbH - M7, 24 - 68161 Mannheim
www.gewomax.de - info@gewomax.de

0621/30014-502

 3- und 4-Zimmer-Eigentumswohnungen
 87 bis 185 m2
 modern mit Altstadtflair
 hochwertige Ausstattung
 Sprossenfenster im Vintage-Stil

JETZT
informieren

Feuerleitergasse 10, 68526 Ladenburg

Gewerberaum in Brühl
gute Lage, ab sofort zu vermieten. EG, barriere-
frei, ca. 25 m², mit Küchenspüle und WC.

Tagsüber Tel.: 06202 - 9479039

Kaufe Haus in Brühl von Privat!
- oder Umgebung - schnelle und einfache Abwicklung
möglich.  06206 - 560 477 0

Wir suchen dringend eine 3
Zimmer Wohnung mit Garage in Ketsch/ Brühl . Kein
Dachgeschoss. Tel. 015773632951

FÜR PRIVAT von Privat
Eine junge Familie ist auf der Suche nach einem Bau-
grundstück, gerne melden unter  0176-73751322 oder
coppia.mannheim@outlook.de

Hallo, ich bin eine 13 Jährige
 Schülerin aus Brühl Rohrhof und biete an mit Ihrem Hund
Gassi zu gehen, wenn es Ihnen zeitlich nicht möglich ist.
 0176 88727421

Nachhilfe in Maschinenbau!
Ich suche für den Studiengang Maschinenbau, 2. Se-
mester, für 2-3 Stunden in der Woche Nachhilfe im Stu-
dienfach Technische Mechanik. Tel.-Nr. 017620732359,
oder Festnetz-Nr. 06202/74283

STELLENGESUCHE

UNTERRICHT
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstr. 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 873-0
www.nussbaum-medien.de

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zummöglichen Eintritts-
termin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an: personal@nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal von Baden-Württemberg.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMSLR 287

Wir suchen einen

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter
(m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
im 2-Schicht-Betrieb
(38 Stunden/Woche)
am Standort in St. Leon-Rot

IhreArbeitszeiten (ca., produktionsabhängig)
Montag Frühschicht: 10:00 – 18:00 Uhr

Spätschicht: 14:00 – 21:00 Uhr

Dienstag und Mittwoch
Frühschicht: 12:00 – 21:00 Uhr
Spätschicht: 19:00 – 03:00 Uhr

Donnerstag
Frühschicht: 11:00 – 20:00 Uhr
Spätschicht: 16:00 – 00:00 Uhr

Freitag
Früh-/Spätschicht: 09:00/11:00 – 15:00 Uhr

Ihre Aufgaben
■ selbständige Einstellung, Bedienung und

Überwachung des Versandraums
■ Optimierung der Produktionsabläufe
■ Ausführung von Wartungs- und

Instandhaltungsarbeiten
■ sämtliche anfallenden Tätigkeiten in der

Druckerei

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Berufsausbildung in

einem technischen Beruf
■ selbständiges und eigenverantwortliches

Arbeiten
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit
■ Sie arbeiten gerne imTeam und sind flexibel

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

bei einem sozial engagiertenUnternehmen
■ betriebliches Gesundheitsmanagement

NMSLR 288

Wir suchen einen

Hausmeister (m/w/d)
in geringfügiger Beschäftigung
(450- €-Basis) – flexible Zeiteintei-
lung amStandort in St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben
■ regelmäßige Überwachung und Kontrolle

des Gebäudes und der Außenbereiche
sowie der Gebäudesicherheit

■ Durchführung von Kleinreparaturen,
Beseitigung von Schäden, Erfassung
von Mängeln

■ Einweisung von Dienstleistern, Versorgern
und anderenWartungsfirmen sowie
Begleitung von routinemäßigen Über-
prüfungen in Absprachemit diesen

■ Winterdienst (sofern erforderlich)

Ihre Qualifikation
■ Handwerkliche Ausbildung und mögliche

Berufspraxis im genannten Tätigkeitsfeld
■ elektrotechnisches Verständnis von Vorteil
■ Freude an der Arbeit mit Menschen
■ Eigeninitiative, Flexibilität undVerlässlichkeit
■ Führerschein Klasse B

Unser Angebot für Sie
■ einen sicheren, langfristigen und abwechs-

lungsreichen Arbeitsplatz
■ eine verantwortungsvolle Tätigkeit bei

einem sozial engagierten Unternehmen
■ ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Handy/Smartphone

NMSLR 289

Wir suchen baldmöglichst zunächst für
12Monate befristet einen

Mitarbeiter (m/w/d)
zur Unterstützung des
Textlayouts
inTeilzeit (20 Stunden proWoche)
am Standort in St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layout-Arbeiten
■ interne Abstimmungenmit verschiedenen

Abteilungen

Ihre Arbeitszeiten
Montag – Mittwoch oder
Dienstag – Donnerstag (nach Absprache)
Arbeitszeit liegt teilweise in denAbendstunden

Ihre Qualifikation
■ hohe Sozialkompetenz und

Kommunikationsfähigkeit
■ strukturierte, ergebnisorientierte

Arbeitsweise
■ hohes Engagement, Belastbarkeit und

Flexibilität
■ sehr gute Computer- und

InDesign-Kenntnisse

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ MaßgeschneiderteWeiterbildungs-

möglichkeiten an der NussbaumAkademie
■ gute Vereinbarkeit von Familie und

Beruf bei einem sozial engagierten
Unternehmen

■ flexible Arbeitszeiten und ein
betriebliches Gesundheitsmanagement

■ individuelle Weiterentwicklungs-
möglichkeiten im Unternehmen
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STELLEN

Wir sind ein Eigenbetrieb der Stadt Schwetzingen und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeitmit 27,50 Wochen-
stundenmehrere

Reinigungskräfte (m/w/d)
zur Verstärkung des Teams des Freizeitbades bellamar. Die
Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit wird voraus-
gesetzt. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 2 TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung bis zum 3. November 2019 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Mitarbeiter imVerkauf
Werde Teil unseres Teams in Brühl als

Wir bieten dir:

• leistungsgerechte Bezahlung
• Trinkgeld-Bonus
• einen krisensicheren Job
• ein motiviertes Team
• regelmäßige Schulungen
• Mitarbeiterrabatte
• gute Aufstiegschancen
• betriebliche Altersvorsorge

leistungsgerechte Bezahlung

Komm
zuuns!

Jetzt online bewerben
www.baeckergoertz.de

oder perWhatsApp

0171-6820131

Ideal für Quereinsteiger

 MITARBEITER*IN ÜBERWACHUNG DES RUHENDEN VERKEHRS (M/W/D)
Entgeltgruppe 6 TVöD | Vollzeit | unbefristet

 MITARBEITER*INNEN FÜR DEN BESONDEREN ORDNUNGSDIENST (M/W/D)
Entgeltgruppe 9a TVöD | Vollzeit | unbefristet

Weitere Informationen unter:
www.mannheim.de/jobs

Wir suchen für unsere
allgemeinmedizinisch-internistische Praxis

eine freundliche, kompetente

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d) in Teilzeit.

Wir bieten abwechslungsreiche Arbeit in einem
netten Team bei übertariflicher Bezahlung.

Dr. Ingrid Wellisch-Brecht
Bahnhofsanlage 7 • 68775 Ketsch

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Mehr als jede dritte Ehe  endet 
beim Scheidungsrichter. „Bei 
aller Romantik - für dieses 
vorzeitige Ende sollte von 
Anfang an mittels Ehevertrag 
Vorsorge getro� en werden. 

So lassen sich im Fall der 
Scheidung viel Geld, Zeit und 
Nerven sparen - und  einen 
 Rosenkrieg vermeiden“, rät der 
Vorsitzende des Interessenver-
bandes Unterhalt und Fami-
l ienrecht (ISUV), Rechtsan-
walt Klaus Zimmer. Im Ehe-
vertrag lassen sich alle Aspekte 
regeln, die bei einer Trennung 
und Scheidung gesetzlich 
 geregelt werden müssen.

Es gibt Paarkonstellationen, 
die einen Ehevertrag brau-
chen:
Aus Gründen der Transparenz 
und Fairness sollten Paare, die 
Kinder wollen einen Ehever-
tag unterzeichnen. Im Ehe-
vertrag kann geklärt werden, 
wer die Kinder primär erzieht, 
wie lange er aus dem Berufs-
leben ausscheidet und welche 
Unterhaltszahlungen erbracht 
werden müssen. Auch Selb-
ständige sollten einen Ehe-
vertrag schließen, um darin 
den Fortbestand des  Betriebes 
oder der Praxis auch im Fall 
der Scheidung zu sichern. 
„Wird der Wertzuwachs  eines 
Betriebes bei Scheitern  einer 
längeren Ehe geschätzt, so 

muss die Häl� e des Zuge-
winns an den Ehepartner aus-
bezahlt werden. Das verkra� et 
so mancher Betrieb nicht“, 
stellt Rechtsanwalt Klaus 
 Zimmer fest. Und wer sich 
zum  zweiten Mal traut, kann 
eine erbvertragliche Regelung 
in den Ehevertrag  aufnehmen, 
um zu sichern, dass das Ver-
mögen auch denjenigen zu-
kommt, die bedacht werden 
sollen.

Vermögensunterschiede
Auch Partner mit großem 
Vermögensunterschied sollten 
einen Ehevertrag schließen. 

Ansonsten müssen die Wert-
zuwächse des eingebrach-
ten Vermögens ausgeglichen 
 werden, was richtig teuer und 
an die Existenz von Betrieben, 
Praxen und Geschä� en gehen 
kann. Im Hinblick auf den 
Versorgungsausgleich kann 
ein Ehevertrag ebenfalls nütz-
lich sein. Mittels Ehevertrag 
kann eine sinnvolle Vorsorge 
fürs Alter getro� en werden. 

So kann es sich anbieten, 
dass, anstatt die Betriebsren-
te zu teilen, eine Lebensver-
sicherung für den Partner 
angespart wird, wodurch sich 
möglicherweise Steuervorteile 
erzielen lassen. (Interessen-
verband Unterhalt u. Fami-
lienrecht – (ots ISUV/red)

Foto: � zkes/iStock / Getty Images Plus

Bei aller Liebe: 
Erst zum Notar, dann zum Traualtar

Wenn bei der Errichtung eines 
Einfamilienhauses ein Fest-
preis vereinbart wurde, dann 
gehört auch die Abdichtung 
des Putzes gegen Feuchtigkeit 
zum notwendigen Leistungs-
umfang. 
Dem Bauherrn kann später 
nicht vorgehalten werden, 
dass er dies eigens in Au� rag 
hätte geben müssen.
Eine Ausnahme läge lediglich 
vor, wenn in der Baubeschrei-
bung ausdrücklich darauf 
 hingewiesen worden wäre, 
dass der Feuchtigkeitsschutz 
nicht inbegri� en ist. 
Das Oberlandesgericht 
Schleswig-Holstein (Akten-
zeichen 1 U 48/16) sprach 
dem Bauherrn, der den Fehler 
erst nach der Abnahme des 
Objekts bemerkt hatte, Scha-
denersatz zu.

Bebauungsplan ist 
einzuhalten
Grundstücksbesitzer müssen 
sich an den Bebauungsplan 
der Gemeinde halten und 
können nicht verlangen, dass 
ihnen eine in diesem Plan 
nicht vorgesehene Stützmauer 
genehmigt wird. Zur besseren 
Ausnutzung ihres Grund-
stücks hatten die Eigentümer 
an der Seite ihres Wohnge-
bäudes eine Erdaufschüttung 
vorgenommen und wollten 
diese mit einer Steinmauer 
stützen. Das Verwaltungsge-
richt Mainz (Aktenzeichen 
3 K 615/18) sah dafür  keine 
Notwendigkeit, denn die 
Aufschüttung sei nicht unbe-
dingt nötig gewesen und die 
Mauer widerspreche dem Be-
bauungsplan. (ots Bundesge-
schä� sstelle Landesbauspar-
kassen LBS/red)

Baurechtsfälle



Anzeigen  |  33Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  25. Oktober 2019  •  Nr.  43

GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35

Lecker. Vielfältig.Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,35
WIR SUCHEN SIE!

KOMMEN SIE INS TEAM VON KRÄMER PFERDESPORT!

Für unser Logistikzentrum in Hockenheim suchen wir ab sofort Vollzeitkräfte.

Wir bieten:
• Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem dynamischen Familien-

unternehmen
• Einen sicheren Arbeitsplatz - Kein betriebsbedingter Stellenabbau in der

über 50-jährigen Firmengeschichte

Sie bringen mit:
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Engagement
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur Samstagsarbeit
• Bereitschaft zu körperlicher Arbeit
• Solide Deutschkenntnisse

Das ist genau Ihre Stelle? Dann schicken Sie bitte Ihre vollständigen
schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:
Krämer Pferdesport
Martina Stricker
4. Industriestr. 1 + 2
68764 Hockenheim-Talhaus
oder als PDF an: bewerbung_LG@kraemer.de

MITARBEITER LOGISTIK (M/W/D)

www.kraemer.de

Mo. Erbseneintopf (grün) mit Rindwurst und Brötchen
Di. Bratwurst (Schwein) in Soße mit Blumenkohlgemüse und Kartoffelpüree
Mi. Überbackene Auberginen mit Kräuterpüree, dazu Mais-Paprika-Salat
Do. Cannelloni (Rind) in Tomatensoße mit Reibekäse, dazu Radieschensalat
Fr. Gekochte Eier mit Senfsoße, dazu Spinat und Salzkartoffeln
Sa. Frikadelle (Geflügel) in Rahmsoße, dazu Kohlrabigemüse und Kräuterpüree
So. Zucchini-Kartoffelauflauf mit Schafskäse

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 28.10.bis 03.11.2019

Winterpause vom 27.12.2019 bis 17.03.2020

All unseren Gästen wünschen wir eine genussvolle Adventszeit. Mit unserem
festlichen Weihnachtsbuffet am 26.12.2019 beschließen wir die Saison.

Restaurant Kollerinsel, Kollerhof 1, 67166 Otterstadt/Brühl
Tel.: 06232 68700 - info@kollerinsel-pferdeland.de

Ab dem 08.11.2019 !
Genießen Sie unsere Spezialitäten rund um die Gans.
Auf Bestellung bereiten wir Ihnen eine ganze Gans zu.

Ideal für Ihre Weihnachtsfeier!

NEU!
Ab Sonntag, 13.10.2019 bieten wir Ihnen sonntags ab 10 Uhr, nach
vorheriger telefonischer Bestellung, ein abwechslungsreiches Frühstück an.Ab dem 08.11.2019 !

NEU!
Ab Sonntag, 13.10.2019 bieten wir Ihnen sonntags ab 10 Uhr, nach
vorheriger telefonischer Bestellung, ein abwechslungsreiches Frühstück an.

Gänse aus regionaler Waidehaltung

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Übernehme preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Verleih von Rollgerüsten
und Baumaschinen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!Werbung bringt Erfolg!



FINANZEN UND VERSICHERUNGEN IN DER REGION
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Wer seine Kfz-Versicherung 
wechseln möchte, muss 
 angeben, ob der  bisherige 
 Versicherer Vorschäden 
 reguliert hat. Eine aktuelle 
Untersuchung des gemein-
nützigen Verbraucher-Rat-
gebers Finanztip zeigt: Ein 
regulierter Schaden sorgt 
zwar für eine schlechtere 
 Schadenfreiheitsklasse, bei 
den meisten Versicherern 
wird es beim Wechsel durch 
den Vorschaden aber nicht 
nochmals teurer. 

Vorschäden
Etwa vier Millionen Ha� -
p� ichtschäden und rund fünf 
Millionen Kaskoschäden 
 haben Versicherer laut (GDV) 
im vergangenen Jahr regu-
liert. Bei einem Wechsel der 
 Autoversicherung gelten diese 
Fälle als Vorschäden. 

Haben Versicherte einen 
 Schaden gemeldet, müssen 
sie den bei ihrer neuen Ver-
sicherung angeben. Bei  einem 
Versicherungswechsel � ießt 
das in die Tari� erechnung 
mit ein. Wie eine  aktuelle 
 F inanzt ip-Untersuchung 
zeigt, wirkt sich das allerdings 
in den meisten Fällen nicht 
auf den zu zahlenden Beitrag 
aus.

Preisaufschlag
Der durchschnittliche Auf-
schlag für einen Ha� p� icht-
schaden bei der Vorver-

sicherung betrug in der 
Untersuchung knapp zwei 
Prozent, der bei einem regu-
lierten Kaskoschaden lag bei 
unter einem Prozent. 

„In unserer Untersuchung 
verlangten die meisten 
 Anbieter von den potenziellen 
Neukunden überhaupt keinen 
Preisaufschlag wegen eines 
Vorschadens“, sagt Versiche-
rungsexpertin Kathrin Gott-
hold, Nur einzelne Anbieter 
verlangen einen Aufschlag.

Nach einem Schaden sinkt 
die Schadenfreiheitsklasse
Wer längere Zeit unfallfrei 
Auto fährt, steigt bei seiner 
Versicherung in der Schaden-
freiheitsklasse. 

Je höher die Einstufung,  desto 
günstiger ist der Tarif. Wenn 
ein Ha� p� icht- oder Voll-
kaskoschaden gemeldet wird, 
senkt der Versicherer die ent-
sprechende Schadenfreiheits-
klasse gemäß seiner Rück-
stufungstabelle. 

„Bei einem Wechsel nach 
 einem Unfall hat der alte Ver-
sicherer die Rückstufung be-
reits vorgenommen. 

Die Kunden fangen also auch 
beim neuen Versicherer in 
der teureren Schadenfrei-
heitsklasse an“, erklärt Kathrin 
Gotthold. (ots : Finanztip Ver-
braucherinformation gemein-
nützige GmbH/red)

Beim Tarifwechsel für Vorschäden meist kein 
Aufschlag fällig

Foto: AndreyPopov/iStock / Getty Images Plus

Wer sich abseits seines eigent
lichen Lebensmittelpunktes
aus beru� ichen Gründen 
 einen zweiten Wohnsitz zule-
gen muss, der kann eine  Reihe 
von Ausgaben (Fahrtkosten, 
Miete) geltend machen. Auch 
eventuell  anzuscha� ende 
Einrichtungsgegenstände 
 gehören dazu. (Bundes� nanz-
hof, Aktenzeichen VI R 18/17)

Der Fall
Ein Steuerzahler mietete am 
Ort seiner Beschä� igung eine 
Zwei-Zimmer-Wohnung an. 
Neben der Miete machte er 
im Rahmen der doppelten 
Haushaltsführung Strom, 
Telefon, Rundfunkgebühren 
und anderes geltend. 3.000 
Euro an Werbungskosten 
kamen zudem für Möbel und 
Haushaltsgegenstände zusam-
men. Das Finanzamt stimmte 
grundsätzlich zu, ordnete das 

Mobiliar den nur beschränkt 
abziehbaren Aufwendungen 
für die Nutzung der Unter-
kun�  zu. Das hatte zur Folge, 
dass der Betro� ene wegen 
Überschreitung der Höchst-
grenzen nur einen Teil seiner 
Ausgaben geltend machen 
konnte.

Das Urteil 
Die höchsten deutschen Fi-
nanzrichter entschieden, dass 
die angescha�  en Möbel nicht 
- wie vom Fiskus behauptet - 
unter die Rubrik „Nutzung 
der Unterkun� “ � elen, son-
dern es sich um einen eigen-
ständigen Posten handle. Die 
Ausgaben dafür � elen nicht 
unter die Höchstbetragsbe-
grenzung und seien deswegen 
in vollem Umfang als Wer-
bungskosten absetzbar. (ots 
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS) 

Einrichtung voll abziehbar

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock / Getty Images Plus
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Neuer Parkett unter
Ihren Füßen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

PME LEGEND
PROMOTION

27.10.2019
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

pe
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 06262-859 · Fax 06262-6440
www.rolladen-longerich.de

IHR Partner in der Region
für Einbruch- und Sicherheitslösungen

HERBST UND WINTER SIND DIE BEVORZUGTE

„JAGDZEIT“ DER EINBRECHER. WIR HABEN

LÖSUNGEN UM SICH VOR DIEBSTAHL,

EINBRUCH UND SCHÄDEN ZU SCHÜTZEN. WIR

HELFEN IHNEN, DAMIT SIE SICH ZUHAUSE

WIEDER SICHER FÜHLEN

EINBRUCHSCHUTZ - JETZT KOSTENLOS BERATEN LASSEN

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten herrscht Hochsaison 
für Einbrecher. Aber speziell in dieser Jahreszeit, wo sich viele 
Menschen häu� g zu Hause au� alten, sollte man sich dort rundum 
sicher fühlen. Daher gilt es, das Risiko eines Einbruchs zu mini-
mieren und damit für das gute Gefühl der Sicherheit zu sorgen.

Die früh einsetzende Dämme-
rung bietet den Tätern beste 
„Arbeitsbedingungen“. Die Ein-
brecher verursachten 2018 einen 
Schaden von 310 Millionen Euro 
allein an Diebesgut und Beute, 
von den psychischen Folgen für 
die Bewohner ganz zu schwei-
gen. Der zunehmende Einsatz 
von Einbruchschutz zeigt al-
lerdings Wirkung und die Zahl 
der Einbrüche sank im letzten 
Jahr wieder unter die Marke von 
100.000 Fällen. Fast die Häl� e 
der Delikte blieben im Versuchs-
stadium stecken. Experten von 
Polizei und Wirtscha�  weisen 
auf die Wichtigkeit von präven-
tiver Sicherheitstechnik zum 
Schutz vor Einbruch hin. Stößt 
ein Einbrecher auf Widerstand, 
bricht er seinen Au� ruchver-
such in der Regel ab. 

Besser vorsorgen

Umso wichtiger sind geeignete 
Sicherungen. Sicherheitsexper-
ten bieten hierzu ein umfang-
reiches Sortiment an Lösungen. 
Dabei gilt – auch aufgrund der 
Empfehlungspraxis der Polizei 
– zerti� zierte mechanische Si-
cherungen bilden die Basis eines 
sinnvollen Einbruchschutzes. 
Der Trend geht allerdings im-
mer mehr zu vernetzten Lösun-
gen. Vor allem das � ema Me-

chatronik, wo massive Schlösser 
mit intelligenter Elektronik 
ausgestattet und zu Alarmsys-
temen vernetzt werden, ist hier 
zu nennen. Funkalarmanlagen-
Systeme bieten hier ein Plus an 
Funktionalität und vereinen die 
Bereiche Mechanik, Alarm, Vi-
deo, Brandschutz sowie Notfall 
in einer Lösung, die sich dann 
auch mittels Smartphone bedie-
nen lässt. Welche Lösungen für 
das persönliche Sicherheitsbe-
dürfnis geeignet sind, ermittelt 
man am besten durch einen 
kostenlosen Sicherheitscheck, 
der bundesweit durch die Polizei 
und auch von zerti� zierten Ex-
perten angeboten wird.

Staatliche Förderung

Fach� rmen erstellen ein un-
verbindliches Angebot, das die 
Gegebenheiten des Objektes 
berücksichtigt. Sie klären über 
Schwachstellen von Häusern 
und Wohnungen auf, zeigen 
e� ektive Lösungen und haben 
Ratschläge zum Verhalten im 
Schadensfall. Dazu gibt es Fak-
ten zur staatlichen Förderung: 
Die KfW unterstützt den Einbau 
von Alarmanlagen sowie ein-
bruchhemmenden Türen und 
Fenstern schon ab Kosten von 
500 Euro. 
(ots pm/ABUS/djd/red)

Sicherheit als Wohlfühlfaktor

Ein Einbruch kann heute überall statt� nden. Schwachpunkte an 
vielen Gebäuden sind die Fenster und Türen. Besonders günstig ist 
es, grundsätzliche Verbesserungen des Einbruchschutzes mit an-
deren Modernisierungsmaßnahmen zu verbinden. Wer z. B. neue 
Türen und Fenster mit einem hohen Energiestandard einbauen 
lässt, wählt am besten Modelle, die zugleich durch entsprechende 
Scharniere und andere Sicherungen einen hohen Aufbruchschutz 
besitzen.

Diesen und weitere Artikel zum � ema „Sicher zu Hause“ 
auch auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1381

Modernisieren und absichern

Foto: EllenMoran/E+/Getty Images

SICHER
ZU HAUSE

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-102
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Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

w
w
w.
kl
ai
be

r.d
e

WINTER-RABATTE für 2020 sichern!

TAG DES EINBRUCHSCHUTZES
26. + 27. OKTOBER - 9:00 – 17 Uhr

Neben der Sicherung von Haustürschlössern und Fensterbeschlä-
gen sollten die Fensterfl ächen nicht vergessen werden. Spezielles 
Sicherheitsglas verhindert wirksam, dass die Scheiben kurzerhand 
mit purer Gewalt eingeworfen oder zerbrochen werden können.

Sicherheitsglas lohnt sich 
auch fürs Eigenheim
Verbundsicherheitsglas ver-
hindert Einbruchversuche und 
mindert die Folgen von Vanda-
lismus. Im Fall der Fälle splittert 
das Glas zwar – ähnlich wie die 
Windschutzscheibe des Autos 
bei Steinschlag – zerbricht aber 
nicht direkt. Bei Verbundsicher-
heitsglas werden mindestens 
zwei Scheiben durch Spezial-
folien miteinander verbunden. 
Wird das Glas zerschlagen, haf-
ten die Splitter auf der Folie und 
halten die Scheibe zusammen.

Die richtige Glasvariante 
auswählen
Empfehlenswert für Hausbesit-

zer ist in jedem Fall, eine Bera-
tung im örtlichen Fachhandel 
zu nutzen. Denn Sicherheits-
glas gibt es in verschiedenen 
Ausführungen, zum Beispiel 
als durchwurfh emmende oder 
durchbruchhemmende Vergla-
sung. „Entscheidend ist die Wi-
derstandsklasse des Sicherheits-
glases. Je höher die Klasse, desto 
länger dauert es, dieses Glas zu 
durchschlagen“, sagt Experte 
Th omas Fiedler. Für übliche 
Ein- und Mehrfamilienhäuser 
in Siedlungsgebieten empfi ehlt 
er Gläser der Klasse P4A, für 
exklusive Objekte mit einem 
erhöhten Schutzbedarf auch die 
Klassen P5A oder P6B. 
(djd/Uniglas/red)

Transparente Sicherheit

Smart Home Anwendungen liegen im Trend. Mit ihnen können 
Verbraucher ihre Haustechnik aus der Ferne steuern. Um die 
Anwendungen sorgenfrei zu nutzen, müssen die Daten gegen 
fremden Zugriff gesichert sein. Denn werden Verbrauchsdaten 
ausgespäht, können sie auf Abwesenheiten hinweisen und es Ein-
brechern leicht machen.

Laut einer aktuellen TÜV-Um-
frage nutzen in Deutschland 
aktuell 32 % der Verbraucher 
mit Internetzugang Smart Home 
Geräte. Dazu zählen vernetzte 
Haustechnik, zu der unter an-
derem Lampen, Steckdosen, 
Heizungsanlagen, Bewegungs-
melder sowie Haushaltsgeräte,  
smarte Spielzeuge, Rasenmäher 
oder Waschmaschinen gehören. 
Das Problem: Immer wieder 
werden Smart Home Geräte mit 
Sicherheitslücken angeboten, 
weil die digitale Sicherheit ver-
netzter Geräte bisher keine Vo-
raussetzung dafür ist, ein smar-
tes Produkt in der EU auf den 
Markt bringen zu dürfen.

Auch Nutzer oft nachlässig 

Zwar aktualisieren zwei von drei 
Smart Home Nutzern regelmä-
ßig die Software der Geräte und 
53 % ändern bei Inbetriebnah-
me die voreingestellten Passwör-
ter. Das heißt aber auch, dass fast 
jeder zweite Smart Home Nutzer 
(47 %) die leicht zu knackenden 
Standardpasswörter der Geräte-
Software unverändert lässt und 
jeder Dritte (35 %) nicht auf 
notwendige Sicherheits-Updates 
achtet. Die digitale Sicherheit 
im Smart Home kommt in vie-
len Haushalten also noch zu 

kurz. Laut Umfrage achten nur 
41 % der Befragten bei der An-
schaffung von Produkten auf 
IT-Sicherheitsfunktionen wie 
automatische Sicherheitsupdates 
oder eine verschlüsselte Da-
tenübertragung. Und nur 36 % 
verzichten darauf, ausgewählte 
Smart Home Geräte mit dem of-
fenen Internet zu verbinden.

Datensicherheit von 
Anfang an

Datensicherheit bei Smart Home 
Lösungen beginnt bei der Gerä-
teauswahl: Die Hardware sollte 
eine verschlüsselte Kommu-
nikation unterstützen. Bei der 
Komponentenauswahl ist darauf 
zu achten, dass die Geräte dem 
aktuellen Stand der Technik ent-
sprechen und von den Herstel-
lern langfristig mit relevanten 
Sicherheitsupdates versorgt wer-
den. Zudem sollte die Anwen-
dung auch lokal genutzt werden 
können, ohne dass jederzeit eine 
Cloud- oder Internetverbindung 
bestehen muss. Bei der konkre-
ten Bedienung sollten Verbrau-
cher diese offline-Nutzung so 
häufig wie möglich verwenden. 
So ist das Smart Home System 
am besten vor Zugriffen von au-
ßen geschützt. 
(BSB/Energie-Fachberater.de/red)

Foto: NicoElNino/iStock/Getty Images Plus

Datenschutz im Smart Home
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Code:
NussbaumLivemacher

Aktionszeitraum:

bis 23. November 2019

Maddin Schneider live erleben!
AmSamstag, den 23. November 2019 präsentiertMaddin Schneider imPrisma (Marktplatz 22 in 71691
Freiberg a.N.) sein neues Programm„Denke macht Koppweh!“. Dabei gibt er den Zuschauern Einblick
in seine täglichen zum Brüllen komische Gedankengänge. Die Veranstaltung findet im Rahmen der
Veranstaltungsreihe Neckar-Enz KULTURevents in Kooperation mit der Stadt Freiberg am Neckar und
der Livemacher GmbH statt.

Tickets können mit dem Code „NussbaumLivemacher“ über www.livemacher.de bestellt werden. Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Barauszahlung möglich.

Livemacher GmbH

Max-Eyth-Str. 11, 74354 Besigheim
info@livemacher.de, www.livemacher.de

15 % Rabatt
auf Tickets

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.11.2019

Lösungswort:
Roberto-Legnani

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages und deren
Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Am Mittwoch, 13.11.2019, 19.30 Uhr gibt der international
bekannte Gitarrist Roberto Legnani in Donaueschingen in
der Alten Hofbibliothek, Haldenstraße 5, ein Konzert der
Extraklasse: eine Hommage an die klassische Gitarre, an ihr
natürliches und grandioses Klangspektrum.

3 x 2 Tickets für Roberto Legnani gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder

Der Komiker Maddin Schnei-
der gewährt dem Publikum in 
seinem neuen Programm
einen freien Blick ins Ober-
stübchen. Dort tummeln sich 
die aberwitzigsten
Gedanken. Bis zu 80 000 pro 
Tag! Schon verrückt, was ei-
nem den lieben langen Tag bis 
in die Nacht hinein durch den 
Kopf geht. Vom hessischen Sä-
belzahntiger bis zum gelben
Sonntagssack - von außen 

betrachtet sind die absur-
den Gedankengänge des Mr. 
Aschebeschär brüllend ko-
misch. Von Innen fühlt es sich 
o�  eher an wie Self-Mobbing. 
Was tun, um dem Wahnsinn 
zu ent� iehen? Wenn man in 
„babbische Gedanke“ fest-
klebt? Maddin gibt Tips, wie 
man zum Beispiel negative 
Gedanken einfach wegföhnen 
kann. Oder besser noch: Weg-
lachen!

Maddin Schneider - Denke macht Koppweh!

Langeweile am Wochenende?

Nicht mit uns! Als Nussbaum Club-Mitglied pro� tieren Sie von zahl-
reichen Vorteilen für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg. 
Ob Sportveranstaltungen, Shows, Konzerte, � eaterau� ührungen 
oder Workshops: auf den monatlichen Eventseiten ist für jeden etwas 
dabei.

Der Eventplaner 
für Veranstaltungs-Highlights 
in Ihrer Nähe!

Diese und weitere Vorteile auch aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub

FESTE, FEIERN
UNDEVENTS
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Durch den Sommergarten
TerraFlex Express ab 3.429€
und ab 14 Tagen Lieferzeit*

HERBST ZUM SOMMER

MACHEN SIE DEN

Mein Lieblingsraum.

Wir beraten Sie gerne:

In der Au 22 | 74889 Sinsheim | Tel.: 07261 /86295 -615
wiga@spektrum-bauelemente.de | www.spektrum-bauelemente.de

SPEKTRUM
BauelementeVertrieb & Service GmbH

* Die Angebotsbedingungen finden Sie unter tebau.de oder bei Spektrum Bauelemente

ANZEIGE

Machen Sie den Herbst zum
Sommer und genießen Sie die
Herbsttage geschützt in Ihrem
Sommergarten
Bei Spektrum erhalten Sie ab
sofort das neue Sommergar-
ten-Schnellliefer-Programm
TerraFlex Express von Tebau.
Das Terrassendach lässt sich,
dank seiner modularen Bau-
weise, durch die Ergänzung
von Unterbauten bis zu ei-
nem Sommergarten ausbau-
en. Ganz nach Ihren individu-
ellen Vorstellungen. So sind
Sie näher an der Natur und
dennoch geschützt vor Wet-
tereinflüssen. So lassen sich
die Sonnenstrahlen bis in den
Spätherbst hinein wunder-
bar genießen. Für mehr Zeit
im Grünen mit Familie und
Freunden.

Mit einer Lieferzeit von ab 14
Tagen erhalten Sie schon in
Kürze mehr Raum für Ihre Ide-
en. Dabei können Sie auf die

Produkt- und Servicequalität
von Spektrum vertrauen. Mit
eigenen, gut ausgebildeten
Monteuren wird eine fachge-
rechte und qualitativ einwand-
freie Montage sichergestellt.
Als Fachhandelspartner der
Marken Albohn und Tebau
verbaut Spektrum nur hoch-
wertige Produkte, made in Ger-
many. Zum Angebotsspektrum
zählen neben Sommer- und
Wintergärten auch Fenster,
Türen und Vordächer. Für eine
ausführliche und kompetente
Beratung, auch zu Themen wie
Einbruchschutz, Energieeffizi-
enz und KFW-Förderung, wen-
den Sie sich an das Spektrum-
Team.

Mehr Informationen finden
Sie auf www.spektrum-bauele-
mente.de

Akazienweg 19 
68809 Neulußheim
Tel. 06205/31436
Fax 06205/37651
www.rolladen-butz.de 
info@rolladen-butz.de

Rollläden
Markisen
Beschattungen
Terrassendächer
Jalousien
Garagentore
KlapplädenKlappläden
Haustüren
Fliegengitter
Rollladenautomation
Reparaturservice
Meisterbetrieb

Wir schützen Ihr Haus
Tür- und Fenstersicherungen 
in großer Auswahl

KFW-Zuschuss

auf viele Produkte 

in Sachen Sicherheit

und Renovierung

10% 

Haustüren mit
Einbruchschutz
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Was haben Nussbaum Medien und die Sinsheimer AVR Unternehmensgruppe gemeinsam? Wir setzen uns für
Nachhaltigkeit und Klimaschutz ein, wir engagieren uns für die Lebensqualität in der Region und sind dem Leben
Vorort auf vielfältige Art verbunden. Zwei Unternehmen – ein Anspruch! Deshalb laden wir Sie, die Bürgerinnen
und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises, heute zu einem gemeinsamen Gewinnspiel ein.

Die heutige Preisfrage lautet:
Wie viele Kilowattstunden Bioerd-
gas werden in der AVR Bioabfall-
vergärungsanlage jährlich erzeugt?

30 Millionen kWh

40 Millionen kWh

50 Millionen kWh

KLIMA-GEWINNSPIELKLIMA-GEWINNSPIEL

Gewinn-Hotline: 0137 – 837 00 17*

Finger weg von
Plastiktüten.

auch kompostierbare P
lastiktüten

dürfen nicht in die biot
onne.

www.avr-wirfuerbio.de

Eine Initiative der deutschen
Abfallwirtschaftsbetriebe. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung. www.wirfuerbio.de

Das Thema heute:

Die AVR Bioabfallvergärungsanlage
mit Biomethaneinspeisung

Mit der neuen AVR Bioabfallvergärungsanlage in Sinsheim ist ein wichtiger

Beitrag zur regionalen Energiewende Realität geworden. Rund 60.000 Tonnen

organische Abfälle werden hier pro Jahr vergoren, getrocknet und dann als

zertifizierter Frischkompost vermarktet. Das im Vergärungsprozess erzeugte

Rohbiogas wird zu Biomethan aufbereitet. Die Anlage erzeugt jährlich rund

40 Millionen Kilowattstunden Bioerdgas.

* 0,50 Euro/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend. Ausführliche Informationen zum Gewinnspiel und zu den Preisen
finden Sie unter lokalmatador.de/webcode/vorteil-478. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages
oder der AVR Unternehmensgruppe. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Viel Glück!

Für Fragen zur BioEnergieTonne der AVR oder Bestellungen steht Ihnen die AVR Kommunal GmbH unter der Rufnum-
mer 07261/931-202 oder unter haushalt@avr-kommunal.de gerne zur Verfügung.

Gewinnen Sie

Heimspieltickets für die TSG 1899 Hoffenheim, SV Sandhausen, Rhein-Neckar-Löwen,
Karten für die neue Klima Arena in Sinsheim, die Sinsheimer Badewelt, das Festspiel-
haus Baden-Baden und vieles mehr.


